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Bei Kanalverstopfungen oder Ausfall des Kleipumpwerkes  
leuchtet die rote Meldeleuchte am Schaltschrank des 
Pumpwerkes.

Um im Störfall Überflutungsschäden auf dem Privatgrund- 
stück zu vermeiden, bitte umgehend das diensthabende  
Kläranlagenpersonal informieren. Der Störfall wird dann  
umgehend bearbeitet.

Betriebsstörungen in der  
Abwasserentsorgung?

& 0800 0282266 (AB) 

Ihre Ansprechpartner im Rathaus 
der Samtgemeinde Amelinghausen

Rathaus Amelinghausen
Lüneburger Straße 50, 21385 Amelinghausen, 
Telefonzentrale: 04132 - 920 90, 
Telefax: 04132 - 920 916, 
rathaus@samtgemeinde-amelinghausen.de

Telefonhotline Rathaus
Mo. – Fr. von 8.00 – 12.00 Uhr, Mo. – Mi. von 
14.30 – 15.30 Uhr und Do. 14.00 – 18.00 Uhr

KFZ-Zulassung / Einwohnermeldeamt
Online-Terminvergabe über das 
Anmeldesystem auch außerhalb der 
Öffnungszeiten möglich: 
www.samtgemeinde-amelinghausen.de

Verwaltungsleitung
Christoph Palesch (Raum 1.4)
Samtgemeindebürgermeister, 
Grundsatzangelegenheiten, Gemeindedirektor 
der Gemeinden Amelinghausen und Soderstorf
Tel. 04132 - 920 922

Stabstelle Tourismus und 
Öffentlichkeitsarbeit
Julia Sieve (Markthus)
Leitung Stabsstelle Tourismus und 
Öffentlichkeitsarbeit
Tel. 04132 - 920 944

Jana Christoph-Saath (Raum 1.3)
Vorzimmer und Aufwandsentschädigung
Gleichstellungsbeauftragte
Tel. 04132 - 920 923

Tourist-Info (Markthus)
Gästebetreuung und Jugendzeltplatz
Tel. 04132 - 920 943

Lara Gowin (Markthus)
Gästebetreuung und Social Media
Tel. 04132 - 920 954

Robin Sedha (Markthus)
Tourismus und Marketing
Tel. 04132-920 952

Günther Schubert
Kontrolle Wohnmobilstellplätze
Tel. 0172 - 994 140 9

Geschäftsbereich I 
„Inneres und Ordnung“
Finn Block (Raum 1.5)
Geschäftsbereichsleitung, Leitung Ordnung, 
Personal, EDV; allgemeiner Vertreter des 
Samtgemeindebürgermeisters, 
Gemeindedirektor Oldendorf/Luhe
Tel. 04132 - 920 924

Stefan Geissbühler (Markthus)
Stellv. Geschäftsbereichsleitung,
EDV und Technik, Ratsarbeit
Tel. 04132 - 920 948

Birgit Reimann (Markthus)
Personalwesen, Tel. 04132 - 920 935

Kathrin Vogt (Markthus)
Personalwesen, Tel. 04132 - 920 947

Regina Rodegerdts (Markthus)
Standesamt, Geburten, Eheschließungen, 
Sterbefälle, Kirchenaustritte 
Tel. 04132 - 920 913

Andrea Paepke  (Raum E3)
Teamleitung Ordnung & Bürgerservice, 
Tel. 04132 - 920 970

Karin Meyen, Jannik Wiechert (Raum E.1)
Einwohnermeldewesen, Ausweise/Reisepässe, 
Beglaubigungen, Tel. 04132 - 920 910

Simone Niemeyer (Raum E.2)
Kfz-Zulassungswesen und Gewerbe 
Tel. 04132 - 920 911

Kevin Lüdemann (Raum E.3)
Wahlen, Ordnungsangelegenheiten, 
Friedhofswesen, Tel. 04132 - 920 945

Geschäftsbereich II „Finanzen“
Stephan Kaufmann (Raum E.8)
Geschäftsbereichsleitung, Kämmerei, 
Haushaltsplanung, Controlling,
Gemeindedirektor der Gemeinde Betzendorf
Tel. 04132 - 920 920

Maureen Dammann (Raum E.4)
Samtgemeindekasse, Statistiken
Tel. 04132 - 920 914

Maja Kropp (Raum E.4)
Forderungsservice, Tel. 04132 - 920 919

Ronald Kaletta (Raum E.5)
Steuern, Gebühren und Abgaben 
Tel. 04132 - 920 915

Sakine Alak (Raum E.5)
Standesamt, Buchhaltung Mitgliedsgemeinden, 
Fördermittelmanagement, Zuschusswesen, 
Spendenabwicklung, Tel. 04132 - 920918

Alexandra Cornelius-Stelter (Raum E.7)
Finanzbuchhaltung, Tel. 04132 - 920 917

Silvia Neumann (Raum E.7) 
Umsatzsteuer- und 
Ertragssteuerangelegenheiten
Tel. 04132 - 920 941

Carmen Schulz (Foyer/E.9)
Allgemeine Bürgeranfragen, Telefonzentrale, 
Beschaffung, Fundsachen, Archiv
Tel. 04132 - 920 921

Geschäftsbereich III „Bauen“
Christoph Palesch (Raum 1.4)
Geschäftsbereichsleitung, Bauwesen, 
Umwelt- und Naturschutz, Breitbandausbau, 
Liegenschaften, Grundstücksvermarktung, 
Gemeindedirektor der Gemeinden 
Amelinghausen und Soderstorf 
Tel. 04132 - 920 922

Jens Winkelmann (Raum 2.2)
Hoch- und Tiefbaumaßnahmen, 
Abwasserbeseitigung, Beitragswesen, 
Verwaltungsvertreter der Gemeinde Rehlingen, 
stellv. Gemeindedirektor der Gemeinde 
Amelinghausen 
Tel. 04132 - 920 930

Christian Kröhnoff (Raum 2.2)
Feuerwehrwesen, Technische Bauverwaltung, 
Winterdienst 
Tel. 04132 - 920 931

André Lenke (Raum 2.2)
Technische Bauverwaltung, Kleinkläranlagen, 
Straßenbeleuchtung 
Tel. 04132 - 920 938

Dennis Niehoff (Raum 2.3)
Bauleitplanung, Gebäudemanagement, 
Baulandvermarktung, Städtebauförderung, 
Waldbad 
Tel. 04132 - 920 933

Anna Hassebrauck (Raum 2.3)
Liegenschaftsverwaltung und Bauanträge, 
Lopautalhalle, Waldbad 
Tel. 04132 - 920 934

Geschäftsbereich IV 
„Bildung und Soziales“
Beratungs- und Familienzentrum
Zum Lopautal 14, 21385 Amelinghausen, 
Tel. 04132 - 920 979. Termine erfolgen nach 
telefonischer Vereinbarung.
Offene Sprechzeiten
Dienstag - Freitag  8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr

Migrationsservice
Marlon Müller und Britta Witt
Lüneburger Str. 35, 26135 Amelinghausen
Tel. 04132 - 920 971
Mobil 0177 - 7514308



Liebe Leserinnen und Leser,
Liebe Samtgemeinde Amelinghausen!

Willkommen in 2025! Kaum hat das Jahr begonnen, star-
ten wir schon mit der Zusammenstellung der ersten Ausgabe, 
wenngleich sie auch zum Monatsende erst erscheint. 

Der Januar hat uns wettertechnisch etwas hängen lassen. Ich 
hoffe aber, dass wir doch noch schöne Wintertage mit Schnee 
bekommen. Wäre es nicht toll, wenn wir auf dem Mehrgenera-
tionenpark mal einen riesengroßen Schneemann bauen könn-
ten? Oder viele, viele kleine Schneemänner und -frauen? 

In den Vereinen unserer Samtgemeinde gibt es rund um den 
Jahreswechsel die Jahreshauptversammlungen. Bis zum letzten 
Tag des Jahres, an Silvester, wurde noch fleißig Sport getrieben. 
Der Lauftreff hatte am 31.12.24 zu einem kleinen Silvesterlauf 
aufgerufen. Der nächste Wettkampflauf findet am 23. Februar 
statt (mehr dazu auf Seite 20).

Viele unserer Beiträge in dieser Ausgabe sind Rückblicke auf 
das Jahr 2024 und einige berichten von den Weihnachtsfeiern 

im Dezember. Das zeigt, dass die Gemeinschaft der Bürger in 
der Samtgemeinde lebt und für alle einen hohen Stellenwert 
hat. Ich hoffe, dass sich für die neu zu besetzenden Posten in 
den Vereinsvorständen auch junge Menschen angesprochen 
fühlen. Bei den Feuerwehren scheint der Nachwuchs gesichert. 
Die Kinder- und die Jugendfeuerwehren haben steigende Mit-
gliederzahlen, die Heidewölfe erfreuen sich großer Beliebtheit 
und die LandFrauen sind gut aufgestellt. 

Es wäre schön, wenn diese Entwicklung auch in anderen Ver-
einen und Gruppen sichtbar wird/bleibt. So weiß ich aber aus 
sicherer Quelle, dass der Männerchor Amelinghausen seit Jah-
ren schrumpft und der aus einem Projekt heraus entstandene 
Schlagerchor sich über jede Stimme freut. Also, wenn Sie Spaß 
am Singen haben, dann gehen Sie am Donnerstag, um 19.30 
Uhr, in Grätsch‘s Gasthof. Denn: Singen macht Spaß! 

  

Herzlichst
Sabine Butenhoff

Verteiler
gesucht!
für die Verteilergebiete:

Soderstorf

ab sofort!

Tel.: 04131 - 247 21 05
E-Mail: redaktion@lopautal-nachrichten.de

für ein  
Teilgebiet

Unser Titelbild © Jesse Orrico von unsplash.com      
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 Liebe Bürgerinnen und Bürger,

ich hoffe, Sie alle sind gut ins neue Jahr 2025 gekommen und 
haben gemeinsam mit Ihren Liebsten die Zeit genutzt, um Kraft 
zu tanken und die Ziele für dieses Jahr in den Blick zu nehmen 
– ich wünsche Ihnen dabei in jedem Fall viel Erfolg und allen viel 
Glück, Gesundheit und Zufriedenheit.

In den letzten Wochen des Jahres 2024 wurde es aufgrund 
der Erhöhung der Abwassergebühren in der Samtgemein-

de Amelinghausen noch einmal turbulent. Ich möchte daher 
diese Ausgabe nutzen, um die Situation, ergänzend zu mei-
ner auf der Homepage der Samtgemeinde Amelinghausen 
einzusehenden Stellungnahme, ein wenig detaillierter zu 
erläutern.

Beginnen möchte ich mit dem Abwasserpreis der Jahre 
2014 – 2016. Dieser wurde regulär in 2013 berechnet und 
am 17.12.2013 durch den Samtgemeinderat mit 2,90 €/m3 

beschlossen. Im Dezember 2016 (wieder regulär nach drei 
Jahren) wurde dann für die Jahre 2017 – 2019 kalkuliert. Am 
13.12.2016 beschloss der Samtgemeinderat einen konstan-
ten Abwasserpreis von erneut 2,90 €/m3. Dass die Gebühr 
über sechs Jahre lang rechnerisch stabil gehalten werden 
konnte, ist aus meiner Sicht ein wenig verwunderlich, auch 

Aus dem Rathaus

Ihr findet uns auf facebook unter:

@Lopautal Nachrichten
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Der Samtgemeindebürgermeister-Monat
wenn der Baupreisindex in den Jahren 2015 und 2016 nur mo-
derat stieg. Bei beiden Kalkulationen wurde als Abschreibungs-
methode, wie auch heute, die Abschreibung nach dem Wie-
derbeschaffungszeitwert zugrunde gelegt. Im Jahr 2019 hätte 
dann für die Jahre 2020 – 2022 eine neue Gebührenkalkulation 
erstellt werden müssen. Dies erfolgte nicht und man entschied, 
die 2,90 €/m3 weiter zu veranschlagen. Im Jahr 2020 hätte 
dann für die Jahre 2021 – 2023 neu kalkuliert werden müssen, 
doch dies geschah erneut nicht und man entschied, auch für 
2021 weiterhin 2,90 €/m3 zu veranschlagen.

Letztlich war der Abwasserpreis in der Samtgemeinde Ame-
linghausen in den Jahren 2014 – 2021 mit 2,90 €/m3 stabil. Im 
gleichen Zeitraum stieg der Verbraucherpreisindex jedoch von 
94,0 auf 103,1 Punkte. Der Baupreisindex stieg von 2015 bis 
2021 gar von 78,3 auf 104,2 Punkte. Ergo: Alle Kosten stiegen, 
nur der Abwasserpreis blieb acht Jahre lang konstant. In den 
Jahren 2020 und 2021 verbuchte die Samtgemeinde Ameling-
hausen im Abwasserbereich ein Defizit von 244.204,56 €. Auf-
grund der fehlenden Gebührenkalkulation in diesem Zeitraum 
durfte dieses Defizit nicht in die folgende Kalkulation der Jahre 
2022 - 2024 eingerechnet werden. Die Samtgemeinde Ame-
linghausen hat dieses Defizit also „geschluckt“. 

Ich muss Ihnen nicht erläutern, dass dies bei der allgemeinen 
finanziellen Situation der Samtgemeinde Amelinghausen eine 
eher ungünstige Lage ist. Hinzu kommt, dass genau in diesen 
beiden Jahren der Baupreisindex von 92,2 auf 104,2 stieg, also 
einen ersten „richtigen Satz“ machte. Ende 2021 wurde dann, 
rechtlich regulär, der Abwasserpreis für die Zeit von 2022 bis 
2024 kalkuliert. Am 02.12.2021 beschloss der Samtgemeinde-
rat einen Abwasserpreis von 3,40 €/m3. Die Verwaltung legte 
schon dort eine Gebührenkalkulation mit 3,62 €/m3 vor. Der 
Samtgemeinderat beschloss, vor allem wegen der fehlenden 
Kalkulationen der Vorjahre dazu, jedoch einen niedrigeren Preis. 
Bezogen auf drei Jahre und eine veranschlagte Abwassermenge 
von insgesamt 1.125.000 m3 macht das ein rechnerisches De-
fizit von 247.500,00 €. Eine Diskussion über die Änderung der 
Abschreibungsmethode entstand auch 2021, man entschied 
jedoch letztlich, weiterhin nach dem Wiederbeschaffungszeit-
wert abzuschreiben. 

Ende 2024 wurde der Abwasserpreis erneut berechnet. Da-
bei hat die Verwaltung ausschließlich die Ergebnisse der Jahre 
2022 und 2023 berücksichtigt und konnte in diesem Zeit-
raum einen Verlust von insgesamt 973.206,92 € feststellen. 
Der prognostizierte Verlust aus 2024 wurde nicht einbezogen, 
um die Gebühr nicht noch weiter steigen zu lassen. Das stark 
negative Ergebnis hängt insbesondere mit dem Baupreisindex 
zusammen, der in diesem Zeitraum von 104,2 (Ende 2021) auf 
126,9 anstieg, also förmlich explodiert ist. Dieser Baupreisindex 
macht sich dann bei den Abschreibungen nach dem Wieder-
beschaffungszeitwert bemerkbar. In der politischen Beratung 
Ende 2024 wurde erneut darüber diskutiert, einen politisch 
motivierten niedrigeren Preis zu veranschlagen oder die Ab-
schreibungsmethode zu verändern. Beides wurde verworfen, 
u.a., weil der Wiederbeschaffungszeitwert den Kapitalerhalt si-
cherstellt und auch der Landesrechnungshof empfiehlt, diese 
Methode zur Anwendung zu bringen. Aus meiner Sicht hätte 
der Sprung auf nun 6,55 €/ m3 auf einen Schlag jedoch ver-
mieden werden können. Hätte man Ende 2019 korrekt für die 
Jahre 2020 bis 2022 kalkuliert, hätte es schon dort einen mo-
deraten Mehrpreis oberhalb von 2,90 €/m3 gegeben. Anschlie-
ßend hätte man 2022 für die Jahre 2023 – 2025 kalkuliert und 

hätte erneut moderat nach oben angepasst. Beides hätte dazu 
geführt, dass ein Defizit über zwei Jahre von 973.206,92 € 
nicht entstanden wäre und 2025 würden wir wahrscheinlich, 
ähnlich wie die vergleichbaren Kommunen Bleckede (5,00 €/
m3), Dahlenburg (5,71 €/m3) und Amt Neuhaus (5,31 €/m3) 
liegen. In diesen Kommunen lag man jedoch vorher nicht bei 
3,40 €/m3, sondern in Bleckede bei 4,73 € und in Dahlenburg 
bei ca. 4,80 €. Damit liegen wir im Vergleich mit Bleckede und 
Dahlenburg nun in den letzten zwei Berechnungsperioden sehr 
ähnlich: Dahlenburg im Schnitt 5,27 €, Bleckede 4,87 € und die 
Samtgemeine Amelinghausen 4,98 €. 

Dass nun ein so hoher Sprung eingetreten ist, macht auch 
mich betroffen. Es ist jedoch das rechnerisch richtige Ergeb-
nis und ich verteidige auch den dementsprechenden Beschluss 
des Samtgemeinrates dazu. Für die Zukunft beabsichtigen wir, 
die Abwassergebühren mindestens zweijährig zu kalkulieren, 
um Preissprünge dieser Größenordnung zu verhindern. Ich wei-
se jedoch darauf hin, dass die Abwasseraufbereitung, ähnlich 
wie in den genannten Kommunen, aufgrund der Besonderhei-
ten (eigene Kläranlage, langes Schmutzwasserkanalnetz, viele 
Pumpstationen, große Fläche, weniger Bürgerinnen und Bür-
ger) leider kostspieliger ist, als in Städten oder Abwasserver-
bünden. Ebenso, dass sowohl die Betriebsergebnisse 2022 und 
2023 als auch die Gebührenkalkulation zum 01.01.25 im Rat-
sinformationssystem öffentlich auf der Homepage der Samt-
gemeinde Amelinghausen zur Verfügung stehen. Auch die von 
mir genannten Informationen ergeben sich aus öffentlichen 
Sitzungen und Beschlüssen aus der Vergangenheit, die über 
das Ratsinformationssystem nachgelesen werden können. 

Da wir uns, u.a. in den sozialen Medien oder in Kommentar-
spalten von Online-Petitionen, dem Vorwurf des „Schröpfens 
der Bürger“ ausgesetzt sehen, möchte ich auf Folgendes hin-
weisen: Die Samtgemeinde Amelinghausen finanziert sich vor 
allem durch die sogenannte Samtgemeindeumlage, die aus den 
Steuereinnahmen der Mitgliedsgemeinden an uns abgeführt 
wird. Zuletzt wurde diese Samtgemeindeumlage 2019 erhöht 
und das auch nur, weil die Samtgemeinde Amelinghausen die 
Trägerschaft der Kindertagesstätten von den Gemeinden über-
nommen hat, die durch die Kostenfreistellung im Kindergarten-
bereich (Ü3) übrigens schwer defizitär ist. Auch wurden in den 
vergangenen Jahren durch die Gemeinden keine signifikanten 
Steuererhöhungen bei Grund- oder Gewerbesteuern vorge-
nommen und auch die Grundsteuerreform wird in den Gemein-
den nicht dazu genutzt, Steuermehreinnahmen zu generieren – 
wir bleiben 2025 im Vergleich zu 2024 einkommensneutral. 

Das alles bei schwieriger finanzieller Situation und einem In-
vestitionsstau, der in den kommenden Jahren abgebaut werden 
soll oder bereits abgebaut wird (Waldbad, Feuerwehrgeräte-
häuser, Kindertagesstätten, Markthus, Grundschule Soder-
storf). Dass in der Samtgemeinde Amelinghausen also „Bürger 
geschröpft“ werden, erschließt sich mir nicht. Sollten Sie dazu 
Fragen haben, stehen mein Team der Samtgemeindeverwal-
tung und ich gerne für Sie zur Verfügung.

Bürgersprechstunde
Die nächste und erste Bürgersprechstunde des Jahres 2025 

mit mir findet am Montag, 27. Januar, um 17:30 Uhr in Reh-
lingen im Feuerwehrgerätehaus statt. Kommen Sie gerne mit 
Fragen, Anregungen und Kritik auf mich zu.

Ich wünsche Ihnen einen energiegeladenen Februar!
Herzlichst, 
Ihr Christoph Palesch

Aus dem Rathaus



Die gewählten Jugendlichen mit Frank Ständer, � © Lennart Suhm  
Dennis Knoblich und Maik Hass�

Jetzt starke Zinsen 
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  Sichere Anlage
  Laufzeit: 1 Jahr* 
    
* Gilt nur für Geldbeträge, die bisher nicht bei 
der Sparkasse Lüneburg angelegt waren.

sparkasse-lueneburg.de

mehr 
Infos

Frische 
Zins-Brise

Jahreshauptversammlung 
der Jugendfeuerwehr 
Drögennindorf
Erfolgreiches Jahr 2024 führt die Jugendfeuerwehr Drögennindorf 
bis zum Bezirksentscheid

Unter Leitung von Jugendwart Frank Ständer fand am 
29.11.2024 die Jahreshauptversammlung der Jugendfeuer-

wehr Drögennindorf statt. In der Fahrzeughalle des Feuerwehr-
gerätehauses kamen zahlreiche Jugendliche und mehrere Gäste 
wie der Gemeindebrandmeister Dennis Knoblich, Gemeinde-
jugendwart Maik Hass oder der Bürgermeister der Gemeinde 
Betzendorf Winfried Geppert zusammen. Frank Ständer konn-
te auf ein erfolgreiches Jahr 2024 für die Jugendfeuerwehr zu-
rückblicken. Nachdem bereits im Bundeswettbewerb in Ame-
linghausen die Plätze zwei bis vier mit drei gestarteten Gruppen 
erreicht werden konnten, nahm man nur ein Wochenende 
später mit zwei Gruppen am Kreisentscheid teil. Hier konnte 
eine Gruppe dann auch den ersten Sieg auf Kreisebene durch 
eine Gruppe aus der Samtgemeinde Amelinghausen erreichen. 
Dies bedeutete für die Jugendlichen aus Drögennindorf in den 
folgenden Wochen weitere Termine zum Trainieren, denn na-
türlich ging es nach diesem Erfolg dann auch zum Bezirksent-
scheid in der Nähe von Cuxhaven. Dort konnte ein respektabler 
41. Rang erreicht werden. Im nächsten Jahr sollen diese Erfol-
ge nach Möglichkeit wiederholt werden. Die Jugendfeuerwehr 
kann dafür auf aktuell 34 Mitglieder zurückgreifen, davon 15 
Mädchen und 19 Jungen. Acht dieser Jugendlichen kamen im 
vergangenen Jahr neu dazu. Zwei Mitglieder konnten in die ak-

tive Abteilung wechseln. Vier Betreuer kümmern sich regelmä-
ßig um Ausbildungen, Ausflüge und andere Aktionen. Unter-
stützt werden sie von Jugendwart Frank Ständer und seinem 
Stellvertreter sowie von den Kameradinnen und Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr Drögennindorf und zahlreichen Eltern 
der Jugendlichen, wofür Frank Ständer noch einen besonderen 
Dank aussprach. Neben den Wettkämpfen standen zahlreiche 
Aktionen und Dienste, wie eine Erste-Hilfe-Ausbildung mit 
dem Roten Kreuz, eine Funkfahrübung mit Fahrrädern oder der 
Brezel- und Süßigkeiten-Verkauf beim örtlichen Osterfeuer, 
auf dem Programm. Insgesamt kamen so 7248 Dienststunden 
im Jahr 2024 zusammen. 

Auf dem Programm standen außerdem noch einige Wahlen 
und Ernennungen. Als Jugendsprecher wurden Charlotte Ehr-
hardt und Hauke Ständer wiedergewählt. Rieke Hartmann wur-
de als Kassenwartin ernannt und Hannes Schwarz übernimmt 
weiterhin das Amt des Protokollführers. 

Nachdem die Gäste zahlreiche wohlwollende Grußworte 
ausrichteten und dabei unter anderem vom Rat der Gemein-
de Betzendorf die Beschaffung eines neuen Zelts in Aussicht 
gestellt wurde, ging die Versammlung zu Ende und der Abend 
wurde mit leckeren Hotdogs und unterhaltsamen Bildern aus 
dem vergangenen Jahr beendet.� n Lennart Suhm
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Die geehrten und beförderten Kameraden dem Ortskommando, Dennis Knob-
lich und Christoph Palesch � © Lennart Suhmmit 

 Metallbau
 Tor- und Zaunanlagen
	 Schweißarbeiten	zertifiziert	nach	EN	1090	EXC2
	 Edelstahl-	und	Aluminiumverarbeitung
	 Gas-	und	Ballongasverkauf
	 Verkauf	und	Reparatur	von	Rasenmähern	und	Motorsägen

Soltauer Str. 3 	21385	Amelinghausen
Tel	04132/8535	 	www.meyer-meyer-gbr.de

 

  

Mobile Schadstoffsammlung 
der GfA

!	 Amelinghausen, Samstag, 22. Februar 2025, 
Zum Lopautal 14 (Parkplatz Grundschule) 
Sammlung von 09.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Das müssen Sie bei der Abgabe beachten!
•	 Die Annahme beschränkt sich auf Abfälle aus 

Privathaushalten in haushaltsüblichen Mengen.
•	 Geben Sie die Sonderabfälle möglichst in der 

Originalverpackung ab!
•	 Vermischen Sie Sonderabfälle auf keinen Fall!
•	 Transportieren Sie keine defekten oder offenen 

Gebinde!
•	 Sorgen Sie für eine sichere und dichte Verpackung!
•	 Übergeben Sie uns die Sonderabfälle immer 

persönlich!
•	 Die Annahme von explosiven, radioaktiven, infektiösen 

Stoffen sowie Waffen, Munition, Elektroschrott und 
Lithiumakkus sind bei der Sonderabfallsammlung 
ausgeschlossen!

•	 Das Gesamtgewicht einer Verpackungseinheit darf  
30 kg nicht überschreiten!

•	 Bei der Annahme behalten wir uns vor, den Wohnsitz 
zu überprüfen. Bitte halten Sie hierfür Ihren gültigen 
Personalausweis bereit! � n A. Paepke

Zahlreiche Beförderungen auf 
der Jahreshauptversammlung 
der Feuerwehr Betzendorf

Am 04.01.2025 fand die Jahreshauptversammlung der Frei-
willigen Feuerwehr Betzendorf statt. Ortsbrandmeister 

Torben Schippers konnte hierzu zahlreiche aktive und fördernde 
Mitglieder sowie Gäste wie den Samtgemeindebürgermeister 
Christoph Palesch, Gemeindebrandmeister Dennis Knoblich 
und Vertreter der örtlichen Vereine und Nachbarfeuerwehren 
im Landgasthof Heidetal begrüßen. 

Im vergangenen Jahr absolvierte die Ortswehr insgesamt 
sieben Einsätze, darunter auch einige Brandsicherheitswach-
dienste bei Veranstaltungen. So stand beispielsweise eine grö-
ßere Waldbrandübung in der Schwindebecker Heide auf dem 
Programm, bei der die Betzendorfer auch ihre Spezialausrüs-
tung zu diesem Einsatzschwerpunkt in sehr praxisnaher Umge-
bung auf Herz und Nieren prüfen und abermals die Wirksam-
keit dieser beweisen konnten. 

Die Kameradinnen und Kameraden waren auch bei zahlrei-
chen Veranstaltungen im Ort und der Umgebung anzutref-
fen, beispielsweise beim Schützenfest, dem Heideblütenfest 
in Amelinghausen oder dem Flughafenfest in Lüneburg. Auch 
sportlich war man aktiv und nahm am Beachvolleyballturnier in 
Betzendorf teil. Dazu kamen zahlreiche Dienste, um die feuer-
wehrtechnische Ausbildung zu festigen und weiter voranzutrei-
ben. Hier sieht Schippers in den nächsten Jahren noch weitere 
Dienste auf die Wehr zukommen, da durch das neue modulare 
Ausbildungssystem der Feuerwehren im Landkreis die Ausbil-
dung in den Ortswehren immer wichtiger werden wird. 

Positives gab es auch von Atemschutzgerätewart Patrick 
Schippers zu berichten. Aktuell sind 13 Mitglieder als Atem-
schutzgeräteträger aktiv. Bis zum Tag der Veranstaltung waren 
es sogar 14 Träger, der stellvertretende Ortsbrandmeister Sven 
Stolze hatte sich jedoch dazu entschieden, nach 32 langen Jah-
ren das Atemschutzgerät nicht mehr zu schultern. Viel Applaus 
und ein kleines Präsent würdigten diese stolze Leistung. 

Nach weiteren positiven Berichten aus der Wehr und den 
Grußworten der Gäste standen noch zahlreiche Beförderun-
gen und eine Ehrung an. Zu Oberfeuerwehrmännern wurden 
Jan Wilde, Johannes Horn, Robert Häusler, Henrik Eilmann und 
Björn Barth befördert. Ralf Hoffmann wurde zum Hauptfeu-
erwehrmann befördert. Zum 1. Hauptfeuerwehrmann machte 
Schippers den Kameraden Markus Meyer. Für 25-jährige Mit-
gliedschaft wurde Patrick Schippers von Gemeindebrandmeis-
ter Dennis Knoblich geehrt. � n Lennart Suhm
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Ein Ort der Kommunikation ohne Smartphone, 
WhatsApp, Emojis und Tinder

Das Verb „flachsen“ hat heute die Bedeutung 
von Blödeln, Herumalbern, Unsinn treiben 

oder einander necken, um nur einige Synonyme zu 
nennen. Von der Wortbedeutung her könnte man 
meinen, dass die Redewendung auf den Anbau der 
Flachspflanze bzw. deren Verarbeitungsprozess zu-
rückgeht.

Die Sprachwissenschaftler sind jedoch der Mei-
nung, dass das Verb „flachsen“ aus dem Rotwel-
schen kommt - einem mittelalterlichen Soziodialekt  
(Sprache einer bestimmten Gruppe) der fahrenden Kaufleute 
und Gauner - und soviel wie schmeicheln und betrügen be-
deutet. Soweit ganz kurz die wissenschaftliche Theorie, die 
allerdings nur solange gültig ist, bis jemand sie widerlegt! Ich 
möchte nicht behaupten, dass unsere Vorfahren durch Rum-
flachsen ihre Mitmenschen betrügen wollten, vielmehr woll-
ten sie bei der manchmal eintönigen und kräftezehrenden 
Arbeit ihren Spaß haben.

Der Anbau von Flachs und die Verarbeitung zu Leinen 
war für die Heidebauern bis zur Einfuhr der Baumwolle aus 
Amerika um 1900 ein wichtiges wirtschaftliches Stand-
bein. Aus den feinen Flachsfasern wurde strapazierfähiges 
Leinen für Tischdecken, Handtücher, Bettbezüge und Klei-
dungsstücke hergestellt. Was man selbst nicht brauchte, 
wurde auf dem Lüneburger Markt verkauft. Aus den groben 
Flachsfasern, der sogenannten Hede – praktisch die zweite 
Wahl - wurden unterschiedlich große Leinensäcke und Schür-
zen für den häuslichen Gebrauch hergestellt.

Der weiß-bläulich blühende Flachs, der am 100. Tag gesät 
und nach 100 Tagen geerntet wird (so die Faustregel), wird aus 
dem Boden gezogen, gebündelt und kurz zum Trocknen aufge-
stellt.

Dann wird er auf einer nassen Wiese ausgebreitet und bleibt 
dort vier bis fünf Wochen liegen. Durch die Nässe und mithil-
fe von Pilzen und Bakterien verrottet der innere harte Kern der 
Pflanze und löst das Pektin, das die außen liegenden Flachs-
fasern verklebt. Sind die Flachspflanzen mürbe, also brüchig, 
werden sie zum Trocknen gebündelt und auf der Diele von den 

Samenkapseln befreit. 
Diesen Arbeitsgang nennt 
man „Riffeln“.

Nach der Ernte im 
Herbst kommt dann der 
große Arbeitseinsatz vor 
dem „Bauer-Backhaus“. 

In der Flurkarte der 
Verkoppelung (Flurbe-
reinigung) von 1829 wird 
dieses gemeinschaftlich 
betriebene Backhaus er-
wähnt. Mit dem Wort 
„Bauer“ war im Mittelalter 
nicht nur eine Person ge-
meint, die Früchte anbaut, 
sondern auch etwas, was 
zur Gemeinde gehört.  Das 
„Bauer-Backhaus“  wurde 
nur zum Dörren oder Rösten 
des Flachses genutzt und 
lag wegen der großen Feuer-
gefahr am Rande des Dorfes. 
Im Gegensatz zum geschlos-
senen Backhaus auf den Hö-
fen hatte das „Bauer-Back-
haus“ einen größeren Ofen 
mit einem offenen Schauer 

(Überstand), unter dem bis zu 20 Personen den Flachs mit 
der sogenannten „Handbrake“ bearbeiten konnten.

Bis 1850 war das „Braken“ nicht nur ein anstrengender Ar-
beitstag, sondern auch ein Anlass zu einem fröhlichen Beisam-
mensein. Wollte ein Bauer „braken“, gab er dieses rechtzeitig im 
Dorf bekannt. Die helfenden Dienstmägde von den Nachbarhö-
fen freuten sich mehr auf die fröhliche Gesellschaft als auf die 
Arbeit. Hier wurde nicht nur die Dorfzeitung geschrieben, son-
dern auch viel Schabernack betrieben, also im wahrsten Sinne 
des Wortes herumgealbert bzw. herumgeflachst.

Am Tag vor dem „Braken“ wurde der Backofen rechtzeitig 
angeheizt. Hatte er die nötige Hitze, wurde er gereinigt. Danach 
kamen die Flachsbündel in den Ofen; die Tür wurde verschlos-
sen und die Hitze konnte die Flachshalme über Nacht rösten 
und brüchig machen. Am Tag darauf war der große Arbeitsein-
satz, bei dem natürlich viel herumgeflachst wurde, besonders 
gegen Abend, wenn die Knechte dazu kamen. Es wurde gesun-
gen und manchmal auch getanzt. Der Gesang war die Tanzmu-
sik; man brauchte keine Musik zu streamen.

 Der Arbeitstag war lang und anstrengend, aber trotzdem ein 
Erlebnis. Die Bediensteten von den Höfen im Dorf kamen zu-
sammen, unterhielten sich und brauchten keine WhatsApp zu 
schreiben und nach geeigneten Emojis zu suchen. Das sozia-
le Medium, die „Dating-App Tinder“, gab es nicht. Das soziale 
Miteinander funktionierte auch ohne diese moderne Technik.

Der krönende Abschluss war ein gemeinsames Essen auf 
dem Hof des Bauern. Häufig wurde anlässlich dieses harten 
Arbeitstages ein Kalb oder eine Heidschnucke geschlachtet.

n Text und Bilder: Hans-Friedrich Müller

Der Backhausweg:  
Ein Ort, an dem früher viel herumgeflachst wurde 

Karte von 1829 für die Verkoppelung (Flurbereinigung)

Flachsbreche

Backhaus  aus:  Bäuerliches Hauswesen 
und Tagewerk im alten Niedersachsen 
von Wilhelm Bomann, Celle 1937
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� © Mareike Witte

Neujahrsgruß
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde Ame-

linghausen,
wieder ist ein Jahr an uns vorüber gerast. Manchmal über-

schlägt sich fast die Zeit, so kommt es mir zumindest vor.
Im vergangenen Jahr wurde in unserer Gemeinde viel be-

wegt, vor allem viel gebaut. Wir haben Straßen erneuert, Maß-
nahmen zur Geschwindigkeitsreduzierung umgesetzt und viele 
Planungen auf den Weg gebracht. Sehr froh sind wir, dass wir 
durch einen Kompromiss die tolle Schutzhütte der Landjugend 
Amelinghausen am Kronsberg erhalten konnten. Hier möchte 
ich auch allen danken, die uns unterstützt und mit uns an einem 
Strang gezogen haben. Dies hat wieder einmal gezeigt, welch 
starke Gemeinschaft wir sind. 

Danken möchte ich auch allen, die sich bei uns in so vielfälti-
ger Weise das ganze Jahr über engagieren. Ob in der Feuerwehr, 
der Landjugend, den Landfrauen, im Sportverein, der Kirche, in 
unseren Chören, im Blasorchester, beim Heideblütenfest, den 
Heideböcken,  bei Regio Kult, in der Schule oder im Kindergar-
ten, der DLRG, dem DRK, dem Lädchen oder bei den Ortshand-
werkern, sowie in einer der zahlreichen anderen Gruppen. Sie 
alle machen unsere Gemeinde zu dem, was sie ist, einem Ort, 
an dem man gerne lebt.

Und in eigener Sache: Da die Sprechstunden in der Vergan-
genheit eher wenig angenommen wurden, habe ich mich ent-
schlossen, diese nicht fortzuführen. Sprechen Sie mich gerne 
weiterhin an, wenn Sie mich treffen oder melden Sie sich tele-
fonisch bei mir: 0151/28940507.

Im Namen des Gemeinderates der Gemeinde Amelinghau-
sen wünsche ich Ihnen ein frohes, gesundes Jahr 2025. 

n Bürgermeisterin Mareike Witte

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner  
der Gemeinde Amelinghausen, 

in unserer Gemeinde wird regelmäßig, anders als in ande-
ren Landkreisen, der Sperrmüll durch das Entsorgungsun-
ternehmen GFA des Landkreises abgeholt. 

Zu den Abholterminen kommen dann auch private Sperr-
müllsammlerInnen mit Kleinlastern in unsere Gemeinde, 
um die rausgestellten Gegenstände bereits vorab durchzu-
sehen.  Teilweise sind diese privaten SperrmüllsammlerIn-
nen bereits mehrere Tage vor dem eigentlichen Abfuhrter-
min in unserer Gemeinde unterwegs.

Die Wiederverwendung von gebrauchten Gegenständen 
ist ressourcenschonend und damit grundsätzlich positiv.  
Jedoch hat der Verkehr durch die privaten Sperrmüllsamm-
lerInnen in der Vergangenheit immer mehr zugenommen. 
Zudem kommen die SammlerInnen immer früher, weil der 
Sperrmüll durch die Einwohnerinnen und Einwohner immer 
früher rausgestellt wird.

Um gegen den zusätzlichen Verkehr durch die privaten 
SperrmüllsammlerInnen vorzugehen, bitten wir alle Ein-
wohnerinnen und Einwohner darum, ihren Sperrmüll erst 
am Vorabend des offiziellen Abholungstages rauszustellen. 
Hier bitten wir auch zu beachten, dass das Gesamtvolumen 
je Abfuhrtermin auf 2 m3 pro Haushalt begrenzt ist und der 
Sperrmüll ggf. zu trennen ist. Wenn die privaten Sperrmüll-
sammlerInnen merken, dass der Sperrmüll erst kurz vor 
dem offiziellen Abfuhrtermin rausgestellt wird, werden sie 
in Zukunft unsere Gemeinde vielleicht nicht schon Tage im 
Voraus befahren.

Denken Sie bitte auch daran, den restlichen Müll wieder 
reinzuholen, es ist für niemanden schön, tage- oder auch 
wochenlang an liegengebliebenem Müll entlangzugehen. 

Die Gemeinde Amelinghausen hat keine andere Handha-
be gegen die privaten SperrmüllsammlerInnen und den un-
nötigen Verkehr, daher bitten wir Sie um Unterstützung.

n Bürgermeisterin Mareike Witte

Sperrmüll-Abholung in  
der Gemeinde Amelinghausen

HEIZUNG • BÄDER • KUNDENDIENST
ÖL • GAS • BRENNWERT • PELLETS • SOLAR

Oldendorfer Weg 5 • 21388 Rolfsen
Tel.: 04172 · 96 15 11 • Fax: 04172 · 96 15 12

haustechnik@schaefer-rolfsen.de • www.schaefer-rolfsen.de

H A U S T E C H N I K
SCHÆFER
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Glasfaserausbau in der 
Gemeinde Rehlingen 
erfolgreich abgeschlossen
„Schnelles Internet per Glasfaser bis nach Hause“ ist in vielen 
Regionen Deutschlands bisher nicht selbstverständlich. 

Für die Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde Reh-
lingen bot sich die Gelegenheit, einen kostenlosen Glasfa-

seranschluss zu bekommen, als die Firma Lünecom im Frühjahr 
2022 anbot, eigenwirtschaftlich den Ausbau des vorhandenen 
Glasfasernetzes vorzunehmen. Voraussetzung war, dass in der 
bis Juli 2022 laufenden Vorvermarktungsphase genügend Ver-
träge unterzeichnet wurden. „Die Mitglieder des Gemeindera-
tes und viele weitere Bürgerinnen und Bürger haben sich über 
Wochen hin engagiert, damit die nötige Anzahl von Verträgen 
zusammenkommt und der Ausbau des Glasfasernetzes Reali-
tät werden konnte. Vielen Dank an alle, die sich dafür engagiert 
haben“, erinnert Bürgermeister Felix Petersen an das Engage-
ment der Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Rehlingen 
für den Ausbau. Anfang 2023 begann die Lünecom mit dem 
Ausbau in den Gemeinden Betzendorf, Oldendorf/Luhe und 
Rehlingen. In allen drei Gemeinden wurden insgesamt fast 300 

Kilometer Glasfaserkabel verlegt und alleine in der Gemeinde 
Rehlingen wurden mehr als 320 Hausanschlüsse hergestellt. 
„Die Projektabwicklung durch die Lünecom und ihre Partner 
verlief aus Sicht der Gemeinde Rehlingen absolut professionell. 
Gerade mit Blick auf andere ländliche Regionen in Deutschland 
sind wir froh und dankbar, mit der Lünecom einen regionalen 
Partner zu haben, der auch kleinere Orte, wie sie in unserer Ge-
meinde zu finden sind, ans Glasfasernetz anschließt. Schnelles 
Internet zu Hause ist heutzutage genauso wichtig wie fließen-
des Wasser oder Strom. Deshalb danke ich Roland Waltereit 
und seinem Team für die Umsetzung des Ausbaus in unserer 
Gemeinde und die gute Zusammenarbeit“, so Bürgermeister 
Felix Petersen abschließend.� n Bürgermeister Felix Petersen

Verzögerung bei Versand der 
Unterlagen zur Briefwahl

Aufgrund der verkürzten Fristen zur Bundestagswahl 
am 23.02.2025 kann es zwischen der Beantragung 

der Briefwahl und der Ausgabe der Briefwahlunterlagen zu 
längeren Wartezeiten kommen. Mit dem Erhalt der Wahl-
benachrichtigung per Post besteht auch die Möglichkeit, die 
Briefwahlunterlagen anzufordern. Diese können aber erst 
Anfang Februar verschickt werden.

Das Briefwahlbüro finden Sie dann im 1. OG im Rathaus 
der Samtgemeinde Amelinghausen.

Da die Zulassungsfrist der Wahllisten erst am 30. Janu-
ar endet, werden die Stimmzettel erst ab 03. Februar aus-
geliefert. Erst dann werden auch die Briefwahlunterlagen 
verschickt. Der Antrag kann aber schon vorher bei der Ge-
meinde des Hauptwohnortes gestellt werden (www.samt-
gemeinde-amelinghausen.de). 

Alle Informationen zur Briefwahl hat die Bundesregie-
rung auf der folgenden Seite zusammengestellt:

www.bundesregierung.de � n A. Paepke

Räum- und 
Streupflicht im Winter

Jahreszeitbedingt weisen wir auf die in der Straßenreinigungs-
satzung sowie der Verordnung über Art, Maß und räumliche 

Ausdehnung der Straßenreinigung in der Samtgemeinde Ame-
linghausen geregelte Winterdienstpflicht der Grundstücks-
eigentümer hin. Demnach sind bei Schneefall Fußgängerü-
berwege und Gehwege einschließlich gemeinsamer Rad- und 
Gehwege mindestens in einer Breite von 1,00 m freizuhalten. 
Ist ein Gehweg nicht vorhanden, ist ein ebenso breiter Strei-
fen am äußersten Rand der Fahrbahn freizuhalten. Die Gossen, 
Einlaufschächte/Gullys und Hydranten sind schnee- und eis-
frei zu halten. Bei Glätte ist mit Sand oder anderen abstump-
fenden Mitteln so zu streuen, dass ein sicherer Weg vorhanden 
ist.  Decken Sie sich daher schon rechtzeitig mit dem nötigen 
Streugut ein. Wir bitten um Beachtung.

� n A. Paepke

 Bedachungen

 Bauklempnerei

 Fassaden

 Abdichtungen

 Kranservice

 Heizungsbau

 Solartechnik

 Badkonzepte

 Gas-/Wasserinstallation 

 Pelletheizung

HORST STELTER GmbH
Amelinghausen stelter

Jungfernstieg 14
21385 Amelinghausen

www.horst-stelter-gmbh.de
Telefon (0 41 32) 10 66

© BUTENHOFF Werbeagentur · LN-Horst_Stelter-Anz01-91x63-4c_RZ

LN-Horst_Stelter-Anz01-91x63-4c_RZ.indd   1 14.01.21   11:56

GARTEN + PFLASTERARBEITEN

Alte Poststraße 12 
21386 Betzendorf

Tel: (0 41 38) 14 90

J. BURAKIEWICZ

www.burakiewicz.de

© BUTENHOFF Werbeagentur · Burakiewicz_Gartenarbeiten_Anz01-91x63-4c_RZ
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Auf der Suche 
nach meiner 
Weltanschauung

Ein paar Jahre liegt es zu-
rück, aber es hat sich mir 

eingeprägt. Von 2015 bis 2017 
konnte ich eine Fortbildung bei 
der „Evangelischen Zentralstelle 
für Weltanschauungs¬fragen“ 
(www.ezw-berlin.de) besuchen. 
Die EZW setzt sich mit den 
religiösen und weltanschauli-
chen Strömungen aus evangelischer Sicht auseinander, geben 
eine Zeitschrift heraus und bei Fragen kann man sich über die 
Homepage informieren oder sich direkt an die Zentralstelle 
wenden. 

In der Fortbildung haben wir unterschiedliche religiöse Grup-
pen besucht. Diese Begegnungen haben mich fragen lassen, 
wie ich meinen Glauben verstehe, was er mir bedeutet und wie 
ich meinen Weg im Glauben gehen will. Manche Glaubensrich-
tungen schrecken mich ab – wie Scientology z.B., sogar auch 
welche, die sich auf das Christentum berufen. 

Auf der Suche nach meinem Glauben habe ich an ein Buch 
erinnert, das mich in meiner Zeit als Jugendlicher geprägt hat. 
„Widerstand und Ergebung“ ist eine Sammlung von Briefen, die 
Dietrich Bonhoeffer aus dem Gefängnis an Freunde und Fa-
milie geschrieben hat. Dietrich Bonhoeffer, 1906 geboren, war 
Pastor und hatte sich in der Nazizeit der Widerstands-bewe-
gung angeschlossen. Im April 1943 wurde er gefangen genom-
men und am 9. April 1945 hingerichtet. In einem seiner Briefe 
finde ich wieder, was meinen Glauben ausmacht. Am Tag nach 
dem gescheiterten Stauffenberg-Attentat auf Hitler, am 21. Juli 
1944, schrieb er an einen Freund: 

Lieber Eberhard! … Ich habe in den letzten Jahren mehr und 
mehr die tiefe Diesseitigkeit des Christentums kennen und 
verstehen gelernt; … Ich erinnere mich eines Gespräches, das 
ich vor 13 Jahren in Amerika mit einem französischen jungen 
Pfarrer hatte. Wir hatten uns ganz einfach die Frage gestellt, 
was wir mit unserem Leben eigentlich wollten. Da sagte er: ich 
möchte ein Heiliger werden …; das beeindruckte mich damals 
sehr. Trotzdem widersprach ich ihm und sagte ungefähr: ich 
möchte glauben lernen. 

Lange Zeit habe ich die Tiefe dieses Gegensatzes nicht 
verstanden. Ich dachte, ich könnte glauben lernen, indem ich 
selbst so etwas wie ein heiliges Leben zu führen versuchte. … 

Später erfuhr ich und ich erfahre es bis zur Stunde, daß man 
erst in der vollen Diesseitigkeit des Lebens glauben lernt. Wenn 
man völlig darauf verzichtet hat, aus sich selbst etwas zu ma-
chen … und dies nenne ich Diesseitigkeit, nämlich in der Fülle 
der Aufgaben, Fragen, Erfolge und Mißerfolge, Erfahrungen 
und Ratlosigkeiten leben, – dann wirft man sich Gott ganz in 
die Arme, dann nimmt man nicht mehr die eigenen Leiden, son-
dern das Leiden Gottes in der Welt ernst, dann wacht man mit 
Christus in Gethsemane, und ich denke, das ist Glaube, das ist 
… Umkehr, Buße; und so wird man ein Mensch, ein Christ. (…).

Um das zu verstehen, habe ich Theologie studiert. Zwischen-
durch habe ich viele andere Impulse bekommen, aber die Sätze 
Bonhoeffers haben mich bis heute begleitet.

� n Pastor Götz Brakel

Andacht

Entwurf :: Bestattung Schmidt-Anz01-91x63_RZ © Butenhoff WerbeagenturEntwurf :: Bestattung Schmidt-Anz01-91x63_RZ © Butenhoff Werbeagentur

Bestattungen   
Hartmut Schmidt

kompetente Hilfe im Trauerfall             
jederzeit persönlich für Sie erreichbar.

Kastanienweg 19  
21385 Amelinghausen 
Fon: 04132-8777
E-Mail: schmidt@bestattungen-amelinghausen.de
www.bestattungen-amelinghausen.de

Bestattung Schmidt-Anz01-91x63_RZ.indd   1 15.09.23   11:06

Pastor Götz Brakel� © Oskar Brakel

Kirche und Gemeinde

Ev.-luth. kirchengemeinde 
Salzhausen-Raven
Hauptstraße 3a, 21376 Salzhausen 

Herzliche Einladung
So.	 02.02.	 11:00 Uhr	 Winterkirche („Ein Freund, ein guter 

Freund“ - David & Jonathan)  
im GH Salzhausen (P.Klindworth), 
anschließend Suppe

Di.	 04.02.	 19:00 Uhr	 Filmabend „The Chosen“  
im GH Salzhausen

So.	 09.02.	 10:00 Uhr	 Winterkirche („Gott ist Beziehung“ - 
Vater & Sohn & Heiliger Geist)  
im GH Raven (M.Alex),  
anschließend Brötchen

Di.	 11.02.	 19:00 Uhr	 Filmabend „The Chosen“  
im GH Salzhausen

Do.	 13.02.	 15:00 Uhr	 Seniorennachmittag in Salzhausen
Fr.	 14.02.	 19:00 Uhr	 Punkt 7 in Salzhausen
So.	 16.02.	 11:00 Uhr	 Winterkirche („Abgenabelt“ - Jesus 

& seine Familie) im GH Salzhausen 
(A.Powalowski), parallel Kindergottes-
dienst, anschließend Suppe

Di.	 18.02.	 19:00 Uhr	 Filmabend „The Chosen“  
im GH Salzhausen

Sa.	 22.02.	 10:00 Uhr	 Kinderkirche in Raven
So.	 23.02.	 10:00 Uhr	 Winterkirche („Männer sind anders, 

Frauen auch“ - Abraham & Sarah)  
in Raven (P.Klindworth und C.Arndt)

RV = Raven, SH = Salzhausen, GH = Gemeindehaus

Selbständige Ev.-Luth. Kirche  
Pella-Gemeinde Sottorf/
Amelinghausen
Oldendorfer Straße 9, 21385 Amelinghausen
Pfarrer Alberto Kaas, Brandenburger Str. 1,  
29646 Bispingen, Tel. 05194 2431, hoerpel@selk.de

Gottesdienste
So.	 02.02.	 09:00 Uhr	 Predigtgottesdienst Heinrich Matzke
So.	 16.02.	 09:00 Uhr	 Predigtgottesdienst  

Gemeindeversammlung
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1.	 Ewald Arenz erzählt in „Zwei Leben“ 
von den Schicksalswegen zweier 
Frauen um 1971 in einem Dorf in Süd-
deutschland und von Entscheidun-
gen, die diese und ihre Mitmenschen 
verändern.

2.	Lucinda Riley „Das Mädchen aus 
Yorkshire“ ein ist ein früher Roman, 
die Geschichte von Leah vor dem 
Hintergrund des Vernichtungslagers 
Treblinka erzählt.

3.	Jonas Jonasson „Der verliebte 
Schwarzbrenner und wie er die Welt 
sah“ handelt von Algot Olsson und ist 
eingebettet in die Auseinanderset-

zung mit den Folgen der franz. Revo-
lution in der schwedische Geschichte 
– mit den gewohnt skurrilen Protago-
nisten, mehr als nur amüsante Un-
terhaltung.

4.	In „Freiheit“ schildert Angela Mer-
kel den Alltag im Kanzleramt, reflek-
tiert die Bedingungen politischen 
Handelns und vermittelt einen ein-
zigartigen Einblick in das Innere der 
Macht.

5.	Marc-Uwe Kling „Views“: ein Thriller 
um ein schockierendes Verbrechen – 
das alle sehen werden. Das  Buch be-
schäftigt sich damit, was real ist, was 

man glauben kann an Nachrichten im 
Netz und den Möglichkeiten von KI.

6.	Johanna MO „Dunkelwald“, ein Kri-
minalroman und der dritte Fall für 
Hanna Duncker.

n Ursula Martin  
für das Büchereiteam

Auf www.kirche-amelinghausen.de/
Bücherei) finden Sie mehr über uns und 
die neu für sie eingestellten Medien.

Gemeindehaus, 1. Stock links 
Tel. 04132-9349743 
Mail: hippolit.buecherei@gmail.com 
Öffnungszeiten: 
Mi.: 10:30 – 12:00 Uhr	  
Do. und Fr.: 16:00 – 18:00 Uhr
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Angela Merkel
Freiheit
Kiepenheuer & Witsch

4

Marc-Uwe Kling
Views
ullstein Verlag

5

Johanna Mo
Dunkelwald
Heyne Verlag

6

Lucinda Riley
Das Mädchen aus Yorkshire
Goldmann Verlag

2

Jonas Jonasson
Der verliebte Schwarzbrenner
Bertelsmann Verlag

3

Ewald Arenz
Zwei Leben
DUMONT Verlag

1

Hippolit-Bücherei Amelinghausen

PETER BUTHMANN 
KÖTNER STR. 4
21385 REHLINGEN
INFO@BUTHMANN-TISCHLER.DE  
WWW.BUTHMANN-TISCHLER.DE

Fon 04132 - 933 160

Fax 04132 - 933 354

Mobil 0171- 458 56 09

MÖBEL- UND INNENAUSBAU

FENSTER UND HAUSTÜREN AUS HOLZ UND KUNSTSTOFF 

HOLZTREPPEN

HOLZFUSSBÖDEN/LAMINAT/KORKPARKETT 

EINBRUCHSICHERUNGEN

REPARATUREN U.V.M.!

Kirche und Gemeinde
Gottesdienste Ev.-luth. 
Kirchenkreis Lüneburg: 
Zukunftgemeinschaft Süd-West

In der Zukuftsgemeinschaft gibt es an jedem Wochenende 
in drei Gemeinden Gottesdienste. Alle sind herzlich einge-
laden auch Gottesdienste zu besuchen, die nicht an ihrem 
Wohnort stattfinden.

Gottesdienste
So.	 02.02.	 10:00 Uhr
Betzendorf:		  GD m. Abendmahl (P. Diestelkamp)
Deutsch Evern:		  „Mittendrin-GD“ (P. Kreuch)
Embsen:			   Filmgottesdienst im Haus am  

Osterberg in Melbeck (P. Brakel)
So.	 09.02.	 10:00 Uhr
Amelinghausen:		  VorstellungsGD der Konfimanden mit 

Taufe (Pn. Jürgens/Kirchencafé)
Embsen:			   GD in der Gutskapelle Barnstedt  

(P. Brakel)
Kreuzkirche LG:		  Gottesdienst
So.	 16.02.	 10:00 Uhr
Betzendorf: 		  Gottesdienst im Jugendtreff  

(Präd. Willson-Zwilling)
Deutsch Evern:		  GD für Klein und Groß (P. Kreuch)
Kreuzkirche LG: 		  GD 10 Jahre Pianokirche (P. Skowron)
So.	 23.02.	 10:00 Uhr
Amelinghausen:    		  GD mit Kirchenchor (P. Jürgens)
Embsen:           		  GD m. Abendmahl in der Gutskapelle 

Barnstedt (P. Brakel)
So.	 23.02.	 18:00 Uhr
Kreuzkirche LG:		  Meditativer Abend (P. Skowron)

Irene Wedemann

†  11. Dezember  2024

In den Stunden des Abschieds durften wir erfahren wieviel Liebe, Achtung und 

Anerkennung unserer lieben Mutter entgegengebracht wurde.

Wir danken allen, die uns ihr Mitgefühl in so herzlicher und vielfältiger Weise 

bekundet haben.

Ein besonderer Dank gilt Pastorin Claudia Jürgens für die einfühlsamen Worte,

                        dem Pflegedienst Fischer für die große Unterstützung und dem

Bestattungsinstitut Rörup für die sehr würdevolle Ausrichtung der Trauerfeier.

  Im Namen der Familie

   Peter Wedemann

Amelinghausen, im Januar 2025
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Schutzkonzept 
zur Prävention 
wird erstellt
Der Kirchenvorstand der Hippolit-Kirchengemeinde Amelinghausen 
hat eine Steuerungsgruppe zur Erarbeitung eines Gemeinde-
Schutzkonzeptes nach Vorlage des Rahmenschutzkonzeptes des 
Kirchenkreises Lüneburg ins Leben gerufen.

Was bedeutet das?
Nachdem im Januar 2024 der interdisziplinäre Forschungs-

verbund ForuM im Auftrag aller 20 evangelischen Landeskir-
chen in Deutschland die sogenannte ForuM-Studie veröf-
fentlicht hat, haben alle Kirchengemeinden die Aufgabe, ein 
Schutzkonzept im eigenen Kontext zu erarbeiten. In der Studie 
wurden Strukturen und Bedingungen, die sexualisierte Gewalt 
in der evangelischen Kirche und der Diakonie begünstigen, un-
tersucht. Dabei wurden die Erfahrungen von Betroffenen, die 
institutionellen Bedingungen von Gewaltausübung in der evan-
gelischen Kirche und der Diakonie, den politischen und kultu-
rellen Kontext sowie das Ausmaß der Übergriffe und die bishe-
rige Aufarbeitung in den Blick genommen. 

Wenn Sie Interesse an den genauen Inhalten der Studie 
haben, steht Ihnen eine gut lesbare Zusammenfassung der 
Ergebnisse und Empfehlungen der ForuM-Studie auf www.fo-
rum-studie.de  zum Download zur Verfügung.

Mit Blick in die Zukunft gibt die ForuM-Studie eine Reihe 
von Empfehlungen für Prävention, Intervention und Aufarbei-
tung sexualisierter Gewalt. Dabei müssen die spezifisch evan-
gelischen Bedingungen in allen Bemühungen berücksichtigt 
werden; zudem ist eine breite öffentliche Debatte und Kom-
munikation sexualisierter Gewalt unter Einbeziehung der Be-
troffenen unerlässlich. 

Der Kirchenkreis Lüneburg gibt seinen Kirchengemeinden 
ein umfangreiches Konzept an die Hand, das die Erarbeitung 
eines individuellen Vorgehens erleichtern soll. Dieses Konzept 
beinhaltet u.a.:

•	die Ernennung von Hauptverantwortlichen zur Erstellung 
des Gemeinde-Schutzkonzeptes

•	Beteiligungsmöglichkeiten der Gemeindemitglieder
•	Teilnahme von Mitarbeitern an Schulungen des Kirchen-

kreises
•	die Erarbeitung eines Verhaltenskodex
•	die zwingende Vorlage eines erweiterten Führungszeugnis-

ses bei leitenden Mitarbeitern
•	die Ernennung von internen Ansprechpartnern
•	Bekanntmachung externer Hilfsangebote
Die Steuerungsgruppe zur Erstellung eines Gemein-

de-Schutzkonzeptes der Hippolit-Kirchengemeinde Ameling-
hausen besteht aus Pastorin Claudia Jürgens, Diakonin Ulrike 
Dageförde sowie den Kirchenvorsteherinnen Valeska Hahn und 
Hauke Teda Petersen-Macht. 
Die Kontaktdaten der Beauftragten finden Sie unter:  
https://hippolit-amelinghausen.wir-e.de/team

Die evangelischen Kirchen bitten Betroffene, die sexualisier-
ter Gewalt in evangelischer Kirche und Diakonie erlitten haben, 
sich bei einer nichtkirchlichen oder kirchlichen Anlaufstelle zu 
melden. � n Für den Kirchenvorstand Dr. Hauke Theda Petersen-Macht

Das bundesweite „Hilfe-Portal Sexueller Missbrauch“ ist 
unter Telefon 0800 2255530 oder auf  
www.hilfe-portal-missbrauch.de erreichbar. 
Kontakte der kirchlichen Stellen sind auf der Seite  
praevention.landeskirche-hannovers.de aufgeführt.

Rörup Steinhauer Berger ÖTB-Lg 81x94 mm

Freitag, 24. Juli 2020 11:03:22

Lüneburger Straße 40,  Tel. (0 41 32) 3 97 

Roerup-Lg 81x91 mm-Anz02.indd   1 19.05.21   12:40

Katholische Gottesdienste  
in St. Godehard
Gärtnerweg 10, 21385 Amelinghausen

Gottesdienste
Sa.	 01.02.	 18:00 Uhr	 Heilige Messe mit Blasiussegen
Di.	 04.02.	 18:30 Uhr	 Abendandacht zum Hl. Ansgar „Apos-

tel des Nordens“
Sa.	 08.02.	 18:00 Uhr	 Heilige Messe
Sa.	 15.02.	 18:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Di.	 18.02.	 18:30 Uhr	 Abendandacht: Friedensgebet
Sa.	 22.02.	 18:00 Uhr	 Heilige Messe

Gottesdienste in polnischer Sprache mit vorherigem Rosen-
kranzgebet und Beichtgelegenheit in Lüneburg:
So.	 02.02.	 15:00 Uhr	 St. Marien Heilige Messe
So.	 16.02.	 15:00 Uhr	 St. Stephanus Heilige Messe

Kirche und Gemeinde

Gerade in Kirche und Gemeindehaus müssen Kinder geschützt sein!
� © Pastor Frank Jürgens
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Der Feldhase ist von vielen Gefahren bedroht, konnte sich 
aber vor allem wegen seiner erstaunlichen Reproduktions-

fähigkeit gegen die natürlichen Beeinträchtigungen, wie Wit-
terung und Raubtiere, behaupten. Allerdings hat er dem vom 
Menschen verursachten Verlust des Lebensraumes nichts ent-
gegenzusetzen und war bereits dicht davor, auf die „Rote Liste“ 
gesetzt zu werden. Schutzmaßnahmen von Landwirtschaft und 
Jägerschaft, aber auch zunehmend mildes Wetter im Frühjahr 
ließen zuletzt die Bestände wieder anwachsen. Jetzt droht aber 
eine neue Gefahr, deren Folgen ihm endgültig den Garaus ma-
chen könnte:

Das Myxomatosevirus, das bisher ausschließlich unter 
Haus- und Wildkaninchen auftrat und die Besätze letzterer 
weitgehend zum Erliegen brachte, hat es durch eine aus Spa-
nien herrührende Mutation bis in die niedersächsische Feld-
hasenpopulation geschafft. Das Emsland, die Grafschaft Ben-
theim u. Ostfriesland sind besonders betroffen, bis zu 90 % der 
Hasen gestorben sind. Erste Fälle im Landkreis Lüneburg sind 
bereits dokumentiert.

Die Übertragung des Virus findet am häufigsten durch 
blutsaugende Insekten statt. Die Infektion führt zu Entzün-
dungen besonders im Bereich der Augenlider, die Tiere wirken 
apathisch.

„Viele Hunde sind des Hasen Tod“ 
lautet ein bekanntes Sprichwort. Jetzt droht dem Feldhasen aber eine neue Gefahr

Andere Wildtiere können sich mit dieser Form der Myxo-
matose nicht infizieren. Auch für Menschen und Hunde ist das 
Virus nicht lebensgefährlich. Aber ein direkter Kontakt mit er-
krankten Tieren kann eine schwere Bindehautentzündung aus-
lösen. Deswegen sollten die Hasen auf keinen Fall angefasst, 
sondern der zuständige Jäger gerufen wird.

n Eberhard v. Seydlitz (Mit freundlicher Genehmigung Deutscher Jagdverband)

Erste Erfolge 

Viele Menschen fragen mich immer noch: „Was macht die 
AG eigentlich?“ Wofür Nachhaltigkeit gut ist, wissen die 

meisten. Aber wie setzt man das um? 
Die AG Nachhaltigkeit hatte dazu in der zweiten November-

hälfte 2024 den „Geschenke-Pavillon“ geöffnet. Es war uns 
eine Herzenssache, den Menschen zu zeigen, dass Nachhaltig-
keit auch hier bei uns funktioniert und gelebt werden kann. In 
dem Pavillon ging es darum, Dinge, die zu schade zum Weg-
schmeißen sind, einem anderen kostenfrei und unkompliziert 
zukommen zu lassen. 

Wir hatten eine Mitteilungswand aufgestellt, die mit Vor-
schlägen und Ideen gefüllt werden durfte. Es war ein großer 
Erfolg! Wir haben so viele positive Rückmeldungen bekom-
men, dass wir diese Aktion ganz sicher wiederholen werden. Für 
eine dauerhafte Tauschbörse fehlt uns die Location. Wer aber 
Spiele, Bücher, Kleidung oder kleine Haushaltsgegenstände 
spenden möchte, kann dies jederzeit im Lädchen (mittwochs) 
tun. Die Sachen werden gegen eine kleine Spende an Bedürfti-
ge weitergegeben. Natürlich kann man auch mal zum Stöbern 
kommen.

Es gibt vieles, was man im Alltag machen kann, um nachhal-
tig zu leben. Weniger wegschmeißen und bewusster Einkaufen 
ist eine der Handlungsweisen. Wir werden daran weiterarbeiten, 
um in der Samtgemeinde diesen Gedanken zu verbreiten.

� n Sabine Butenhoff

Der Feldhase, noch ist er bei uns zu sehen� © Rolfes/DJV

Natur und Umwelt

Umweltt   pp
Kunststoffe
Kunststoffe sind in unserem Alltag allgegenwärtig.  Ob 

Gebrauchsgegenstände, Spielzeug, Einrichtung oder 
Verpackungen, vieles ist aus Plastik. Dies verursacht je-
doch zahlreiche Umweltbelastungen. Von der Produkti-
on, über Emissionen und Abnutzung beim Gebrauch bis 
zu Umweltschäden bei der Entsorgung, oft entstehen 
dabei giftige und umweltgefährdende Stoffe. 

Je nach Art des Kunststoffes gibt es jedoch gro-
ße Unterschiede: Relativ wenig kritische Substanzen 
entstehen bei Kunststoffen aus Polyethylen (PE), Po-
lyethylenterephthalat (PTTH), Polystyrol (PS) und Po-
lypropylen (PP). Am schlechtesten ist die Umweltbi-
lanz für Polyvinylchlorid (PVP), oft auch nur mit Vinyl 
bezeichnet. Besonders in Einwegmaterialien wie Vinyl-
handschuhen stellen sie eine große Belastung für die 
Umwelt dar. Sowohl bei der Produktion als auch bei der 
Entsorgung können giftige Gase wie Dioxine entstehen. 
Dabei sind Vinylhandschuhe entbehrlich. Früher galten 
sie als Alternative bei Latexallergie. Heute gibt es hierfür 
die wesentlich umweltverträglicheren Nitrilhandschuhe, 
die auch einen wesentlich besseren Tragekomfort bie-
ten. 

Leider werden bei den sogenannten Pflegeboxen, die 
findige Anbieter Pflegebedürftigen gegen Verrechnung 
der 40 € für Pflegehilfsmittel von den Pflegekassen zu-
schicken, häufig Vinylhandschuhen geliefert, da diese 
billiger als Latex- oder Nitrilhandschuhe sind. Achten Sie 
daher bei der Bestellung von diesen Pflegeutensilien auf 
die Art der Handschuhe und verlangen Sie explizit Latex- 
oder Nitrilhandschuhe. � n Maria Biermann

Nächstes AG-Treffen ist am 11.2.24, um 18:00 Uhr,  
im Rathaus Amelinghausen.

AG Nachhaltigkeit
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Naturpark-Kids auf 
Entdeckungstour
Acht junge Menschen werden Naturpark-Botschafter:innen von 
morgen

Naturpark Lüneburger Heide, 9. Dezember 2024 – Obwohl 
das Wetter immer ungemütlicher wird und die Natur sich 

auf den Winter vorbereitet, bleibt die Begeisterung der „Natur-
park-Kids“ ungebrochen. Acht engagierte Kinder im Alter von 8 
bis 9 Jahren treffen sich regelmäßig an der Naturpark-Schule 
„Aue Grundschule“ in Garstedt, um unter der fachkundigen An-
leitung von Detlef Gumz, dem ehemaligen Leiter der Unteren 
Naturschutzbehörde des Landkreises Harburg, die heimische 
Natur „vor der eigenen Schultür“ zu entdecken.

Seit September 2024 sind die Naturpark-Kids alle zwei Wo-
chen auf Entdeckungstour, wobei sie immer wieder mit neuen 
Themen und Aufgaben die Natur rund um ihre Schule erfor-
schen. Gumz, der die erste Naturpark-Kids Gruppe im Natur-
park Lüneburger Heide ehrenamtlich begleitet, gibt sein um-
fangreiches Wissen über Flora und Fauna der Region weiter 
und unterstützt die Kinder gleichzeitig dabei, wichtige Werte 
für einen respektvollen Umgang mit der Natur und den Res-
sourcen zu entdecken.

Kleine Spiele und Aufgaben geben den Rahmen für den 
Naturpark-Kids Nachmittag. Gemeinsam erarbeitet die Grup-
pe aktuelle Themen. Im September fiel die Wahl z.B. auf die 
Früchte des Waldes. In Zweierteams sammelten die Kinder 
eine erstaunliche Vielfalt an Früchten und präsentierten ihre 
Fundstücke der Gruppe – mit großem Eifer und überraschen-
dem Wissen. Ein Kind erkannte beispielsweise die Frucht ei-
ner amerikanischen Eiche und wusste, dass dieser Baum in 
Deutschland nicht heimisch ist.

„Die Neugier der Kinder ist beeindruckend“, so Detlef Gumz. 
„Ob beim Sammeln von Früchten oder bei der Entdeckung von 
Aaskäfern und toten Tieren – die Kinder sind mit Eifer dabei 
und zeigen großes Interesse für die Zusammenhänge der Na-
tur.“ Seither erweitern die Naturpark-Kids stetig ihr Wissen 
über die Ökosysteme ihrer Umgebung. Demnächst sind auch 
Ausflüge in andere Teile des Naturparks Lüneburger Heide 
geplant – ermöglicht durch den „Naturpark-Bulli“, gespendet 
durch die Volksbank Lüneburger Heide, der die Gruppe flexibel 
und mobil macht.

Gumz vermittelt den Kindern nicht nur wertvolles Wissen 
über die heimische Natur, sondern unterstützt die Kinder auch 

dabei, Kompetenzen für einen verantwortungsvollen Umgang 
mit der Natur, den Ressourcen und auch untereinander zu ent-
wickeln. Einmal erarbeiteten die Kinder zum Beispiel gemein-
sam Regeln für ein gutes Miteinander: Sie wollen keinen Müll 
hinterlassen, einander respektieren, sich gegenseitig zuhören 
und vom Wissen der Gruppe profitieren.

Ein Highlight der vergangenen Woche war eine besondere 
Entdeckung: der Kothaufen eines Wolfes, den die Kinder sorg-
fältig untersuchten. Aber auch das Beobachten einer Erdkröte, 
eines Ameisenhaufens, oder das Lernen von Orientierung im 
Wald gehören zu den Erfahrungsschätzen der Kinder. Beson-
dere Freude machte ihnen die anschließende Erforschung der 
Tierwelt der Wulfsener Aue. Dabei gingen ihnen zwei Bach-
neunaugen in die Maschen des Küchensiebes.

Die Aue Grundschule Garstedt ist seit 2022 Natur-
park-Schule, was bedeutet, dass alle Schülerinnen und Schüler 
mindestens einmal pro Schuljahr mit Themen des Naturparks 
in Berührung kommen. Mit dem neuen Projekt, den „Natur-
park-Kids“, geht der Verein jedoch noch einen Schritt weiter: 
„Ziel ist es, dass diese Kinder echte Botschafter:innen des Na-
turparks werden, die sich für den Schutz und die Pflege ihrer 
Heimat einsetzen“, erklärt Annika Drews-Shambroom, Bil-
dungsverantwortliche des Naturparks.

Als Naturpark-Kids übernehmen die Kinder eine besondere 
Verantwortung: „Sie eignen sich fundiertes Wissen über die 
natürlichen Zusammenhänge in ihrem Umfeld an, hinterfragen 
Konsumgewohnheiten kritisch und lernen, global und voraus-
schauend zu denken. Dieses Wissen tragen sie als Vorbilder 
auch in ihr Umfeld und zu ihren Familien und Freunden weiter“, 
so Drews-Shambroom.

Am Ende eines jeden Treffens rufen alle gemeinsam: „Bleibt 
neugierig!“ Ein Motto, das nicht nur die Kinder, sondern auch 
die Erwachsenen inspiriert.

n Naturpark Lüneburger Heide

Die Naturpark-Kids bewundern ein paar besonders schöne Exemplare des 
Parasol-Pilzes.� © Naturpark Lüneburger Heide

Bau- und Möbeltischlerei GmbH
Tischlermeister und Holztechniker

WILFRIED

I
Fachbetrieb für
Gesundes Wohnen

Auf dem Papenstein 18 
21385 Amelinghausen

Fon : 0 41 32 / 446
Fax : 0 41 32 / 10 49

e-mail: info@tischlerei-faltin.de 
www.tischlerei-faltin.de

Möbelbau
Holzfenster
Kunststoff-Fenster
Haustüren
Treppenbau

Natur und Umwelt
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Mehr 
Beweglichkeit 
ohne 
Anstrengung
Neuer Kurs FELDENKRAIS®:   
ab 29.01.2025 auch ein Kurs 
ausschließlich für männliche 
Teilnehmer

Cora Wulf bietet seit 2006 FELDENKRAIS® in Ameling-
hausen an. „Vom ersten Moment an hat mich fasziniert, 

dass es durch die Feldenkrais-Methode möglich ist, enorme 
Veränderungen in der Beweglichkeit und der Bewegungsqua-
lität anzubahnen, ohne sich anzustrengen.“ 

Bereits als Diplomsportlehrerin legte sie mit dem Schwer-
punkt Rehabilitations- und Behindertensport ihren Fokus 
auf den gesunden und kraftsparenden Bewegungsablauf bei 
Menschen aller Altersgruppen. Heute ist die 57-Jährige eine 
der anerkanntesten Expertinnen in diesem Bereich. Sie gibt 
Fortbildungen für Physio- und Ergotherapeuten und bietet in 
ihrem Studio Einzel- und Gruppenstunden an und nun ab 29. 
Januar 2025 den ersten Kurs FELDENKRAIS® ausschließlich 
für männliche Teilnehmer. 

Unter den Eichen 10
21385 Amelinghausen

& 04132 / 427
E-Mail:info@eichenkrug.de

Floristikmeister 
Frank Meyer

Lüneburger Str. 29
Amelinghausen

Telefon  
04132/933 889

Blumensträuße und 

Gestecke für  

jeden Anlass,  

Hochzeitsfloristik,  

Lieferservice u.v.m.

Hermann 
von Appen

Forstpflanzen 
Heckenpflanzen

Sträucher

Hauptstraße 48 · 21388 Soderstorf  

Entwurf :: Hermann-von Appen-Anz03-91x24_RZ © Butenhoff Werbeagentur

F O R S T B A U M S C H U L E N  S E I T  1 8 9 3

04132 / 1064
Inhaber: Lars von Appen     www.forstbaumschulen-vonappen.de

freundlich, fa
ir

und günstig!

Lüneburger Str. 26 a · 21385 Amelinghausen
Tel. (0 41 32) 91 03 22 · Fax (0 41 32) 91 03 21
E-Mail: service@pallme.de · www.pallme.de

MEISTERBETRIEB
ELEKTROINSTALLATIONEN
BELEUCHTUNGSKÖRPER
ELEKTROGERÄTE

GERRIT LUDOLPH
ELEKTROBAU
An´n Sprüttenhus 3
21385 Amelinghausen
Tel. 04132 - 1570
elektrobau.ludolph@t-online.de

© BUTENHOFF Werbeagentur · TheOne-Anz01-91x24_RZ

Lüneburger Str. 47
21385 Amelinghausen

Termine nach  
Vereinbarung!

& 04132 939 88 88
FRISEURE  
by Tobias Petersen

Katrin Krejsta

Am Bienenzaun 3
21385 Amelinghausen

Tel:0151 65117278
Kosmetikpraxiskrejsta@web.de
www:kosmetikpraxiskrejsta.de

Am Bienenzaun 3
21385 Amelinghausen
Tel.: 0151 65117278

Kosmetikpraxiskrejsta@web.de
www.kosmetikpraxiskrejsta.de

Ihr Kfz-Sachverständigenbüro
in Amelinghausen

Autoservice

Vogteiweg 2
21385 Amelinghausen
Tel. 0471 970 901 62

WIR ARBEITEN AN VOLKSWAGENKONZERN FAHRZEUGEN

Lüneburger Str. 8 · 21385 Amelinghausen
buetow.autohaus@t-online.de 

Autohaus BÜTOW

Tel. 04132-1044

RZ :: Buetow-Anz38-91x24 © Butenhoff Werbeagentur

Gerade bestellt. Schon geliefert!

Lüneburger Straße 29 · 21385 Amelinghausen
Tel. 04132 7505 · buecherstube-krueger@t-online.de
Gerne auch über WhatsApp 0174 9616185

Bücher · Schreibwaren · Zeitungen  
Karten · Spiele · Kalender · 3D-Karten

Wirtschaft

© Valeska  Achenbach

Im Porträt

Cora Wulf
Studio für natürliche 
Beweglichkeit
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Cora Wulf
Studio für natürliche Bewegung

vorher

Logo leicht überarbeitet: 
Buchstabenabstände ausgeglichen, kräftigere Schriftschnitte für bessere Lesbarkeit

nachher

Zu ihren Kunden zählten bereits die Gemeinde Amelinghau-
sen, HIL GmbH. „Viele unterschätzen in ihren Berufen die kör-
perlichen Herausforderungen“, weiß Cora Wulf. Unnötige An-
spannungen entstehen, Bewegungseinschränkungen können 
auftauchen. Durch das gezielte Anbahnen in den Kursstunden 
verändern die Klienten dieses Muster. „Ungewohnte Bewegun-
gen werden in neuen Kombinationen durchgeführt, damit das 
Gehirn wieder lernt, die Muskeln sinnvoll zu koordinieren“, er-
klärt sie. Mit dem Ergebnis, dass vorher undenkbar erscheinen-
de Bewegungen möglich werden und vertraute Bewegungen 
ganz leicht.

� n Cora Wulf

Haus zu groß?
•	 marktgerechte	

Wertermittlung	

•	 Rundum-Service	bis	zur	
Übergabe

•	 rechtssichere	
Kaufabwicklung		
zum	bestmöglichen	Preis

Lüneburger Straße 24
21385 Amelinghausen

Tel. 04132 933 719
iinfo@wesslingimmobilien.de
www.wesslingimmobilien.de

© BUTENHOFF Werbeagentur · Wessling Immo - Anz05 - 91x129mm_LY

www.studio-cora-wulf.de
Tel. 0173 9852095

• Insektenschutz für Fenster und Türen 

• Kellerschachtabdeckungen

• Regendächer für Kellerschächte

• Plissees nach Maß, auch für Dachfenster

KARSTEN RIECKMANN
Qualität vom Fachmann

Evendorf • Tel. 04175 80 88 499 • Mobil 0151 141 233 29

karstenrieckmann@gmx.de

Ich berate Sie 

gerne!

P lissees bieten einen preisgünstigen Sichtschutz.

Entwurf :: LN-Rieckmann-Anz01-91x63-4c_RZ © Butenhoff Werbeagentur

GARTENBAU

Tel. (04138) 271
Mobil (0171) 793 05 94
Amelweg 17 / Tellmer 
21386 Betzendorf

Kreative Gartengestaltung
Garten Neu- und Umgestaltung
Pflasterabeiten mit  
Beton- und Naturstein
Baum- und Gehölzschnitt
Natursteinmauer
Lader-/Erdarbeiten
Teichbau & Bachläufe
Schredderarbeiten

Wirtschaft

Gruppenstunde Cora Wulf� © Valeska Achenbach

Einzelstunde Feldenkrais®� © Valeska Achenbach
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Frank Heinemann beim NJV für 
seine Verdienste geehrt
Für seine Verdienste um den Aufbau und die 
Verbreitung des Judosports in Niedersachsen 
wird Frank Heinemann vom SOS-Hof 
Bockum in Hannover mit dem 1. Kyu geehrt

Mitte Oktober erhält Frank Heinemann Post: Als Ehrengast 
ist er zum Verbandstag des Niedersächsischen Judo-Ver-

bands (NJV) am 17. November eingeladen. Verwundert nimmt er 
die Einladung an und fährt nichts ahnend nach Hannover. Dort 
wird ihm ein Platz in der ersten Reihe zugewiesen, und er nimmt 
interessiert am Verbandstag teil. Plötzlich wird er aufgerufen: 
„In Würdigung hervorragender Dienste um den Aufbau und die 
Verbreitung des Judosports in Niedersachsen“ wird Frank mit 
dem 1. Kyu – also dem braunen Gürtel – durch den damaligen 
Präsidenten Eckbert von Horn geehrt!

Frank ist einer der ersten Menschen mit Behinderungen, die 
in Lüneburg 1994 im Rahmen einer Schul-AG unter der Leitung 
von Rolf-Dieter Frey begannen, Judo zu trainieren. Seitdem ist 
Frank auf und neben der Matte aktiver Judoka, mit einigen be-
achtlichen Wettkampferfolgen auf Landes-, nationaler und in-
ternationaler Ebene. Kleinere Pausen durch Umzüge oder auch 
Verletzungen brachten ihn immer wieder raus, er ließ sich je-
doch nie davon abhalten, weiter im Judo-Sport aktiv zu bleiben. 
Selbst, wenn Frank verletzungsbedingt ausfällt, kommt er zum 
Training und bereichert die Gruppe von der Seitenbank aus.

Frank war zudem einer der ersten Judoka in Niedersachsen, 
die 2011 eine eigens für ID-Judoka (Judovariante für Menschen 
mit einer geistigen Beeinträchtigung) konzipierte Trainer-As-
sistenzausbildung absolvierte. Im Wettkampf ist er nach wie 
vor aktiv, unterstützt seinen Heimtrainer Martin Frey auf der 

Matte im Training und zeigt sich auch beim inklusiven Herbst-
lehrgang stets hilfsbereit und unterstützend bei Judoka, die ei-
nen Assistenzbedarf haben. 

Frank Heinemann lebt auf dem SOS-Hof Bockum und arbei-
tet in einer Firma in Amelinghausen. SOS-Hof Bockum ist eine 
Einrichtung des SOS Kinderdorf e. V. für erwachsene Men-
schen mit geistiger Behinderung zur sozialen und beruflichen 
Integration.

Wettkampferfolge:
Mehrmalige Erfolge beim (G-Judo) ID-Judo Landesturnier 

des NJV: Landesmeister 2005, 2006, 2007, 2008, 2013, 
2016, 2017, 2018, 2023, 2024.

Auch auf nationaler Ebene konnte Frank einige Teilnahmen 
und Erfolge verbuchen: Deutsche Verbandsmannschaftsmeis-
terschaften: 2008 - 3. Platz; 2009 - 3. Platz; 2010 - 4. Platz; 
2012 - 4. Platz. Internationale Deutsche Einzelmeisterschaften 
2009 - 3. Platz; 2010 - 3. Platz; 2011 - 5. Platz; 2017 - 2. Platz; 
2023 - 3. Platz. Bei den 1. Weltmeisterschaften im ID-Judo  
gewann er 2017 den 7. Platz.� n Martin Frey/Ute Bruckart

Frank Heinemann und andere Geehrte beim NJV� © NJV

Frank Heinemann mit NJV-Präsident 2024  ehemalige Präsident des NJV 
Egbert von Horn� © Martin Frey

LN-Grabowski-Anz01-91x63-4c_RZ.pdf   1   11.01.21   10:15

© BUTENHOFF Werbeagentur · AH-HE-Pallme-Anz01-91x63-4c

Service aus Meisterhand
Freundlich + fair + günstig = Automobile Meisterwerkstatt

Kfz-Reperaturen aller Fabrikate bis 7,5 t
Orig.-Ersatzteile und Zubehör  ❙  Unfallinstandsetzung

Fahrradverleih & Fahrradreperatur

Lüneburger Straße 26 a · 21385 Amelinghausen
Tel. (0 41 32) 91 03 22 · Fax (0 41 32) 91 03 21

E-Mail: service@pallme.de   Internet: www.pallme.de

AH-HE-Pallme-Anz01-91x63-4c.indd   1 18.01.21   13:15
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Menschen aus Amelinghausen 
und von SOS-Hof Bockum 
kicken in Rotenburg

Ende November luden der Verein Spaß-Bus und die  
Lebenshilfe Rotenburg-Verden zum Fußball-Inklusions-

turnier nach Rotenburg - den 3. Prinzen-Cup.
Insgesamt sechs inklusive Teams folgten der Einladung: 

Neben den Teams aus Rotenburg von Spaß-Bus, Inter Ro-
tenburg und der Lebenshilfe Rotenburg-Verden waren auch 
der SOS-Hof Bockum zusammen mit Menschen aus Ame-
linghausen und Teams vom Sozialwerk Wesermarsch und 
der Loewe-Stiftung aus Lüneburg angereist. 

Große Freude gab es beim Team aus der Samtgemeinde 
Amelinghausen, nachdem sie den 1. Platz erreicht hatten. 
Aber auch sonst war der Tag ein besonderes Erlebnis: Alle 
Teams waren hoch motiviert und gleichzeitig geprägt von ei-
nem fairen Umgang mit den gegnerischen Teams und einem 
guten Miteinander.� n Ute Bruckart

Einladung zur 
Jahreshauptversammlung  
des MTV Soderstorf

Der MTV Soderstorf lädt seine Mitglieder herzlich zur Jah-
reshauptversammlung ein am 28. März 2025 um 19.30 

Uhr ins Schützenhaus Soderstorf. 
Folgende Tagesordnungspunkte stehen auf dem Pro-

gramm: 
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Grußworte der Gäste
3.	 Feststellung der Stimmberechtigten
4.	 Jahresbericht der 1. Vorsitzenden
5.	 Anträge
6.	 Entgegennahme des Kassenberichtes 2024 und des 

Kostenvoranschlages für 2025
7.	 Bericht der Kassenprüfer
8.	 Entlastung des Vorstandes
9.	 Neuwahlen
10.	 Verschiedenes
Nach mehrjährigem Engagement im Vorstandsteam geben 

unsere Schriftführerin und unsere Jugendwartin ihr Amt an die 
zu wählenden Nachfolger ab. Außerdem wird ein neuer Kassen-
prüfer für zwei Jahre gewählt. 

Das Protokoll der letztjährigen JHV ist auf unserer Home-
page www.mtv-soderstorf.de unter „Aktuelles“ einzusehen.

Schriftliche Anträge für die JHV 2025 sind spätestens 7 
Tage vorher bei der 1. Vorsitzenden, Dorothee Grün, Alte Rolfse-
ner Str. 13, 21388 Soderstorf/ Rolfsen, einzureichen. 

Wir freuen uns auf rege Teilnahme. � n Dorothee Grün

MTV Amelinghausen

Jahresabschluss bei  
den Leichtathleten

DM Cross
Über Wälle, durch Gräben mit tiefem Matsch und auch meh-

rere Runden durch die große Reithalle in Riesenbeck/Hörstel 
– bekannt durch Olympiasieger Ludger Beerbaum – galoppier-
ten bei der DM Crosslauf dieses Mal nicht hochkarätige Pfer-
de, sondern Athleten aller Altersklassen. Für den MTV Ame-
linghausen gingen Ursula Husmeier, W70, und Dr. Dorit Stehr, 
W65 und ehemalige Pferdetierärztin, über die 4,3 km an den 
Start. Dorit freute sich als Bahnläuferin sehr über einen 9. Platz 
in beachtlichen 23:49 auf diesem schwierigen Kurs, und Uschi 
verfehlte in ihrer Altersklasse gar nur sehr knapp als vierte ei-
nen Treppchenplatz in 25:12.

KM Cross
Bei der KM in Winsen, dem sog. Adventslauf, gewannen 

beide jeweils erwartungsgemäß ihre Altersklasse, Dorit in 21:47 
und Uschi in 24:49 auf der 4 km-Mittelstrecke. Sehr gut ge-
schlagen hat sich Ultra-Läufer Marcus Kohfeld auf den 9000 
m als ältester Teilnehmer in der Hauptklasse mit einem 4. Platz 
in 40:31; in seiner eigenen AK wäre er wahrscheinlich Kreis-
meister geworden. Aber die Strecke war ihm mit 5000 m ein-
fach zu kurz!

Jahresversammlung LA-Sparte
Im Dezember wurde eine neue, effektivere Vorstandstruktur 

beschlossen: 1. Vorsitzende der Leichtathletiksparte und allge-
meine Ansprechpartnerin ist Stephanie Fehse, ihre Vertreterin 
und 2. Vorsitzende Joanna Voutta. Interessante Neuigkeit: die 
Sparte ist ab Januar wieder Mitglied der LG Lüneburg, was zum 
einen die Chance vereinsübergreifender Mannschaftsbildung 
und für die Jugendlichen neue Trainingsmöglichkeiten z.B. in 
Adendorf bedeutet und zum anderen neue Trikots ab Bezirkse-
bene. Aber zum Glück haben die Erwachsenen noch ihre „alten“ 
LG-Trikots … Einzelheiten zur Sitzung sind bei Interesse dem 
Protokoll zu entnehmen.� n Dr. Dorit Stehr

große Freude bei den Pokalsiegern des Prinzen-Cups
� © Matthias Friese, SOS-Hof Bockum

SAV-Lopautal

Guten Tag, wir haben das Jahr 2024 hinter uns gebracht, 
schon wieder ist ein Jahr vorbei. Wir hoffen, dass alle 

ein frohes Weihnachtsfest hatten und erfolgreich in das 
Jahr 2025 hineingerutscht sind. 

Außerdem bedanken wir uns für den netten Nachmittag 
am Lopausee beim gemütlichen Glühweintrinken. 

Wir wollen einmal kurz erinnern, dass am 21.2.25, um 20 
Uhr, wie gewohnt unsere Jahreshauptversammlung statt-
findet. Weitere Informationen entnehmt bitte dem Info-
schreiben. Wie immer freuen wir uns, wenn viele Mitglieder 
teilnehmen würden. In diesem Zuge können auch die Jah-
resmarken abgeholt werden. In diesem Sinne bedankt sich 
der Vorstand bei allen Mitgliedern für das letzte Jahr. Bis zur 
Jahreshauptversammlung. Euer SAV-Lopautal

� n Manuel Pfenning

SportSport
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Hallo liebe 
Tennisfreunde
und alle, die es werden wollen.

Die Winter-Punktspielsaison in der 
Halle des TCA wird im Jahr 2025 mit 

den Damen- und Herrenmannschaften 
fortgesetzt. Wir wünschen allen Spielern 
viel Erfolg! 

An jedem Wochenende bis Ende März 
können Punktspiele beobachtet werden, 
denn viele Vereine aus dem Lüneburger 
Raum tragen ihre Punktspiele gerne bei 
uns aus. Besonders attraktiv dabei ist die 
Bewirtung von Totti. Im Landkreis gibt es 
keine Halle mehr, die eine Gastronomie 

anbietet. Am Wochenende 10. / 12. Ja-
nuar 2025 fanden in unserer Halle und 
in der Halle in Bad Bevensen die Regi-
onsmeisterschaften der Jugend U12 bis 
U21 statt. Es nahmen 88 Jugendliche in 
sieben Disziplinen teil. Das sind bemer-
kenswert viele Meldungen! Der TCA ist 
immer gerne Gastgeber für diese Veran-
staltung! Eltern und Großeltern der Spie-
ler lassen sich von Totti gut versorgen! 

Der vereinseigene Liga Cup kommt 
allmählich in die Endphase. In diesem 
Winter ist das Feld besonders ausge-
glichen und spannend! Der Abschluss 
findet am 27. April statt. Wir wünschen 
allen viel Spaß beim Tennis!
Euer TCA-Team
n Text und Bild: Brigitte Waltereit

Weihnachtsgala mit  
Licht und Schatten

280 Zuschauer und 120 Mitwirkende aus den Sparten 
Leichtathletik, Yoga, Basketball, Dancing Kids, Rollkunst-

lauf, Ballett und Volkstanz erzeugten eine traumhafte, weih-
nachtliche Atmosphäre in der Lopautalhalle. Leider haben eini-
ge Sparten in diesem Jahr nicht teilgenommen. So konnte den 
zahlreich erschienenen Zuschauern nicht die ganze Bandbreite 
des MTV Angebotes präsentiert werden. Trotzdem konnte der  
1. Vorsitzende Rüdiger Carlberg, als Moderator, dem Publikum 
einen guten Einblick in das MTV-Angebot geben. An dieser 
Stelle gilt dem DJ-Team Alex und Salzi ein großer Dank. Bei-
de sorgten für einen reibungslosen musikalischen Ablauf. Die 
Ehrengäste, Heidekönigin Nele, der stellvertretende Samtge-
meindebürgermeister Jochen Studtmann und Bürgermeiste-
rin Mareike Witte, würdigten in ihren Grußworten das beson-
dere soziale Engagement des Vereins im Dorfleben. Der MTV 
bedankt sich bei allen Helfer/-innen des von Lilia Schweigert 

Grossse Gruppe der Dancing Kids � © Adriane Dahlke

Die „1. Herren“-Mannschaft im TCA

Lauftreff MTV Amelinghausen � © Mike Kattner

Zum Abschluss des Laufjahres 2024 hat sich der Lauftreff 
am Silvester noch zu einem kleinen Lauf (5,2 km) entschie-

den und sich danach im Sportlerheim noch gemütlich beisam-
men gesetzt. Diejenigen, die nicht gelaufen sind, haben einen 
Spaziergang rund um den Lopausee gemacht. 

Jetzt kommt es darauf an, sich auf die kommenden Aufgaben 
für das Jahr 2025 vorzubereiten. Am 23. Februar findet der 23. 
Wintervolkslauf im Rahmen des SALAH Cups statt. Es werden 
wieder bis zu 600 Läufer*innen aus ganz Niedersachsen und 

anderen Bundesländer erwartet. Start ist 10:00 Uhr mit Beginn 
der Kinderläufe über 400 und 800 m, danach der Hauptlauf 
(11:00 Uhr) über die 11,2 km und der Halbmarathon (11:05 Uhr) 
sowie zum Schluss der Jedermannlauf (11.25 Uhr) über 5,2 km 
mit dem gleichzeitigen Nordic Walking Kurs. Die Anmeldung ist 
seit Langem online unter www.mtv-lauftreff.de, man kann sich 
noch bis zum 21.02.2025 anmelden. Nachmeldung ist noch am 
Starttag bis eine Stunde vor dem jeweiligen Lauf möglich.

n Gerhard Müller

geleiteten Verkaufsteams, beim Aufbauteam um Gerhard Mül-
ler, beim Weihnachtsmann Eckhard Freiwald und bei Gerhard 
Garbers für die Bereitstellung der Weihnachtsbäume. Danke 
auch an alle Kuchenspender/-innen und an alle, die am Ende 
der Veranstaltung beim Abbau geholfen haben. 

Wir hoffen darauf, dass im nächsten Jahr wieder mehr und 
möglichst viele MTV Sparten teilnehmen werden. Da in die-
sem Jahr auch die Anzahl der helfenden Hände sehr gering war, 
möchte ich jetzt schon für die Weihnachtsgala 2025 um mehr 
Unterstützung bitten.� n Dr. Rüdiger Carlberg

Winterlauf 
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Kinderdisco 2024

Am 06.12.2024 gab es eine weitere Kinderdisco des TuS 
Herta Betzendorf. Wir haben um 18:00 Uhr mit dem Fei-

ern für die kleineren Kinder bis 10 Jahre begonnen. Eine super 
Stimmung kam durch die tollen Lieder zum Mitmachen und 
Mitsingen auf, die DJ Steffen gespielt hat. Draußen im Flur ha-
ben Florentine, Inken und Finja Getränke ausgeteilt. Alle hatten 
super viel Spaß und haben sich schon auf das bekannte Spiel 
„Luftballontanz“ gefreut. Am Ende waren es bei den Kleinen  
40 Kinder, für die es um 20:00 Uhr nach Hause ging. 

Ab 20:00 Uhr durften auch die Kinder ab 10 bis 17 Jahren 
kommen. Dort wurden es nach einiger Zeit um die 35 Kinder. 
Für die Getränke sorgten dieses Mal Rebecca und Mareile. Eine 
tolle Stimmung kam auch bei den älteren Kindern durch viele 
Songs zum Tanzen und Mitsingen auf. Auch da war der „Luft-
ballontanz“ heiß begehrt. Um 22:00 Uhr hieß es für die älteren 
Kinder, nach Hause zu gehen. 

Ein toller Abend mit viel Spaß ging zu Ende. Vielen Dank an 
die Helfer und Vivi, die alles organisiert haben!� n Mia Manchen

Kinderweihnachtsfeier 2024

Am 7. Dezember 2024 fand in Betzendorf wieder unsere 
Kinderweihnachtsfeier statt. Wie üblich gab es Auftrit-

te der Kinder und ein Weihnachtsmärchen. Musikalisch wur-
de das Ganze vom Posaunenchor begleitet, der zwischen den 
Auftritten Weihnachtslieder spielte. Die Kinder vom Turnen bei 
Vivi turnten in ihrer Aufführung auf dem Barren und am Boden 
zur Weihnachtsmusik von Sia. Neben den Turnkindern hat Vivi 
auch wieder mit den Tanzkindern etwas vorbereitet. Sie präsen-
tierten uns einen zauberhaften Lichtertanz mit Lichtstäben im 
Dunkeln. Um uns ein paar warme Gedanken zu machen, tanz-
ten die Kinder noch zum Lied „… 36 Grad, und es wird noch hei-
ßer …“.

Ganz gespannt waren alle Kinder und Eltern anschließend 
auf das Weihnachtsmärchen mit dem Weihnachtsmann, dem 
kleinen Mädchen und dem Teufel. Passend zum 20-jährigen Ju-
biläum des Weihnachtsmärchens bei unserer Weihnachtsfeier 
wurde ein neues, noch nie gezeigtes Stück aufgeführt: „Die irr-
sinnig intelligente Irmgard“. Der Teufel versuchte diesmal, als 
Mitarbeiter der Straßenverkehrsbehörde das Weihnachtsfest 
zu sabotieren und die Geschenke zu stehlen. Doch glücklicher-
weise kam das kleine Mädchen dem Weihnachtsmann zu Hilfe. 
Auf der Suche nach der irrsinnig intelligenten Irmgard und der 
Rettung von Weihnachten gab es wieder viel zu lachen. 

Ein großer Dank geht auch wieder an alle Helfer*innen und 
Bäcker*innen raus, die beim Auf- und Abbau geholfen und sich 
um die Verpflegung während der Weihnachtsfeier gekümmert 
haben.� n Inken Fietkau

Kinderdisco vom TuS Hertha Betzendorf� © Steffen Fietkau

Kinderweihnachtsfeier vom TuS Hertha Betzendorf� © Steffen Fietkau

Betzendor f

Betzendor f

Cora Wulf
Studio für natürliche Bewegung

vorher

Logo leicht überarbeitet: 
Buchstabenabstände ausgeglichen, kräftigere Schriftschnitte für bessere Lesbarkeit

nachher

Kurse FELDENKRAIS®  
beginnen ab sofort

Weitere Informationen: 
www.studio-cora-wulf.de oder Tel.: 0173-9852095

NEU Schnupperkurs 

für Männer
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Firmen - Vereine - 
Feuerwehren - Familien
Der Schützenverein Oldendorf/Luhe richtet wieder sein 
beliebtes Pokalschießen aus

Endlich wieder März, endlich wieder längere Tage und end-
lich wieder Pokalschießen auf dem Schießstand in Ol-

dendorf/Luhe. 
Unser Schützenverein startet traditionell von Freitag, 

den 07.03, bis Samstag, den 08.03.2025, seinen beliebten 
Wettkampf für alle Gruppen und Mannschaften. Wer min-
destens 16 Jahre alt ist und sich immer schon einmal mit an-
deren messen und dabei eine Menge Spaß haben wollte, ist 
hier goldrichtig. Zudem warten wieder attraktive Pokale auf 
die Gewinner der einzelnen Klassen und auch der gemütliche 
Teil darf und wird hierbei natürlich nach dem Schießen wie 
gewohnt nicht zu kurz kommen. 

Im vergangenen Jahr haben sich fast 60 Gruppen im 
sportlichen Wettkampf gemessen und am Samstagabend im 
Anschluss ihre Sieger gekürt. Da wir natürlich auch in diesem 
Jahr an allen Schießtagen die Stände ordentlich vollmachen 
möchten, heißt es schnell sein und sich am besten noch heu-
te anmelden, denn wer zuerst kommt, schießt zuerst. 

Jede Mannschaft besteht hierbei aus 3 Schützinnen oder 
Schützen, wobei maximal ein aktives Mitglied des Deut-
schen Schützenbundes dabei sein darf. Es wird Kleinkaliber 
(KK) Auflage auf 50 Meter geschossen. Jeder Schütze hat 
hierbei 5 Probe- und 5 Wertungsschüsse. Das Startgeld be-
trägt pro gemeldeter Mannschaft 15,- €. Darin ist die Muni-
tion natürlich schon enthalten. Wolltet ihr also schon immer 
einmal das sportliche Wettkampfschießen als Verein, Firma, 
Feuerwehr oder Familie ausprobieren und im Anschluss ge-
meinsam mit den anderen Teilnehmern eure Erfahrungen 
teilen? Dann habt ihr jetzt die Chance dazu! Meldet euch am 
besten noch heute an.

Also dann, wir sehen uns im Schießstand!
n Jörn Kleeblatt

Alle Infos  
in Kürze

Mannschaftsaufstellung:
3 Schützen und/oder Schützinnen (Mindestalter: 16 Jahre), 
davon maximal 1 aktives Mitglied des Deutschen Schützen-
bundes (Gewehrschütze/-in)
Disziplin:	 KK-Auflage (50 m)
	 5 Schuss Probe und 5 Schuss Wettkampf
Startgeld:	 15,00 €/Mannschaft (inkl. Munition)
Termine:	 Freitag, 07.03.25, 16:00 – 21:30 Uhr
	 Samstag, 08.03.25, 14:30 – 17:00 Uhr
	 Siegerehrung ab 18 Uhr
Um Wartezeiten zu vermeiden, ist eine feste Startzeit zu reser-
vieren. Wenn möglich sollten die Teilnehmer bei der Voranmel-
dung bereits benannt werden.
Anmeldungen vorzugsweise über
www.oldendorf-luhe.de/schuetzenverein an.
Rückfragen an: Wolfgang Kleeblatt, 
Telefon/WhatsApp: 0151 / 59 45 32 28 oder 
E-Mail: ssw@oldendorf-luhe.de

 
Schützenverein Oldendorf (Luhe) e. V. 

gegr. 1953 
 

 
 

 
Allgemeines Pokalschießen 

 
für 

Firmen – Vereine – Feuerwehren – Familien 
und andere Gruppierungen. 

 
Mannschaftaufstellung: 

3 Schützen und / oder Schützinnen (Mindestalter: 16 Jahre), davon 
maximal 1 aktives Mitglied des Deutschen Schützenbundes (Gewehrschütze/-in) 

 
Disziplin: 

KK-Auflage (50 m) 
5 Schuss Probe und 5 Schuss Wettkampf. 

 
Startgeld: 

15,00 € / Mannschaft (inkl. Munition). 
 

Termine: 

 Freitag  07.03.2025 16.00 – 21.30 Uhr 
 Samstag 08.03.2025 14.30 – 17.00 Uhr 

  Siegerehrung ab 18.00 Uhr 
 

Um Wartezeiten zu vermeiden, ist eine feste Startzeit zu reservieren. Wenn 
möglich. sollten die Teilnehmer bei der Voranmeldung bereits benannt werden. 

 
Anmeldungen vorzugsweise über 

http://www.oldendorf-luhe.de/schuetzenverein 

Rückfragen an: 

Wolfgang Kleeblatt 
Telefon/WhatsApp: 0151 / 59453228 
E-Mail: ssw@oldendorf-luhe.de 
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Rätsel

Herzlichen Glückwunsch dem Gewinner des 
Buches "Das Haushaltsbuch" 
aus dem Rätsel in Ausgabe Dezember ’24/ 
Januar ’25: Erika Lux aus Amelinghausen

2 53 64 7 81

Das Lösungswort

Teilnahmebedingungen:
Schicken Sie uns unter Angabe Ihres Namens und vollstän-
diger Adresse das Lösungswort. Die Gewinner werden in 
der nächsten Ausgabe bekannt gegeben. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. 

Einsendeschluss: 12.02.2025

per Post an: Lopautal Nachrichten, 
Auf der Hude 87, 21339 Lüneburg

oder per E-Mail an:
gewinnspiel@lopautal-nachrichten.de

@
✎

Wir verlosen  
1 x 10 € Gutschein

vom Bauckhof
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Triangel 28 • 21385 Amelinghausen • Öffnungszeiten: Mo. bis Fr.: 9 – 18.30 Uhr und Sa.: 8 – 13 Uhr

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr
mit unseren vielfältigen Produkten
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Großzügige Spende für das Wunschmobil des DRK

Zum wiederholten Male fand die ge-
meinsame Weihnachtsfeier des 

LandFrauenvereins und der DRK-Orts-
gruppe Amelinghausen im Gasthaus 
Sander in Eyendorf statt. Federführend 
für die Gestaltung und den unterhaltsa-
men Ablauf war dieses Mal die 1. Vorsit-
zende des DRK, Leonie Rudolph. Marlies 
Hinrichs hatte dankenswerterweise die 
fantasievolle und ansprechende Dekora-
tion gestaltet.

Frau Pastorin Alex von der Kirchenge-
meinde Salzhausen-Raven begleitete be-
kannte Weihnachtslieder auf ihrer Gitar-
re und hielt eine kurze Ansprache, in der 
sie auf die bahnbrechende Veränderung 
der Welt durch Jesus hinwies.

Annette Richter aus Reppenstedt 
stellte dann die Initiative „Wunschmobil 
des DRK“ vor. Die alle ehrenamtlich Tä-
tigen können mit einem Rettungswagen 
letzte Wünsche erfüllen und so schwer 
kranken bzw. Menschen am Ende ihres 
Lebens besondere Wünsche erfüllen. 
Einmal noch an die See, einmal noch in 
den Zoo usw. Und für diese besondere 
Aktion sammelten die anwesenden über 
80 Damen des LandFrauenvereins und 
des DRKs spontan während ihrer Weih-
nachtsfeier weit über 500 € ein, die Frau 
Richtrer dankend entgegennahm. 

n Text und Bilder: Gisela Plaschka

Wie bereits angekündigt, fand kurz 
vor Beginn der schönen Advents-

zeit ein Kurs zum Binden weihnachtlicher 
Sträuße unter der Leitung von Meister- 
Floristin Sandra Blanke in Tellmer statt. 
Norbert und Frauke Brüggemann hatten 
netterweise dazu ihre Räumlichkeiten zur 
Verfügung gestellt. 

Eine große Runde interessierter Land-

Sandras Kurs 

Beratung gerne bei Ihnen Zuhause!
Rufen Sie an: 04172 / 6264 
Gardinen, Sonnenschutz, Plissees, Rollos, Service und vieles mehr…
Lüneburger Straße 36 in 21376 Salzhausen, Tel. 0 41 72 / 62 64
gardinenforum@web.de    www.gardinenforum-salzhausen.de

Frauen kam bei ihnen zusammen und 
verarbeitete unter sachkundiger Anlei-
tung einen großen Vorrat immergrüner 
Zweige, roter Beeren, aber auch Wolle 
zu wunderschönen Sträußen und Ge-
stecken. Dabei ging es natürlich nicht 
nur um das Binden der Sträuße, sondern 
auch um viel Lachen, Spaß haben und 
nette Gespräche.

Sandra Blanke, die viele sicher auch 
aus dem bekannten Salzhausener Blu-
menhaus Pröhl kennen, hat den Kurs un-
entgeltlich und - wie sie sagt, "aus lauter 
Lust und Liebe" gegeben. Danke, Sandra! 
Du bist 'ne Wucht!

Es hat viel Spaß gemacht und schreit 
nach einer Wiederholung!

� n Gisela Plaschka

Auch dieses Gesteck gefällt Eines der Ergebnisse� Bilder: © Dörthe BeneckeSo fröhlich sind LandFrauen
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Jahresabschluss des SoVD 
Amelinghausen
Traditionelles Grünkohlessen bei Fehlhaber

Am 22. November 2024 fand das traditionelle Grünkohles-
sen des SoVD Amelinghausen im gemütlichen Gasthaus 

Fehlhaber statt. Dieses beliebte Jahresabschlussereignis lockte 
zahlreiche Mitglieder und Gäste an, die in geselliger Atmosphä-
re zusammenkamen, um das Jahr würdig ausklingen zu lassen. 
2.Vorsitzende des SoVD Amelinghausen, Ulrike Böckmann, er-
öffnete den Abend mit einer herzlichen Begrüßung. In ihrem 
kurzen Rückblick auf das vergangene Jahr und zugleich einem 
Ausblick auf das Jahr 2025, hob sie die Erfolge und Heraus-
forderungen hervor, die der Ortsverband gemeistert hat, und 
bedankte sich bei allen Mitgliedern für ihr Engagement und 
ihre Unterstützung. Das kulinarische Highlight des Abends 
war der traditionell zubereitete Grünkohl mit deftigen Beilagen 
wie Kassler, Bregenwurst und Bratkartoffeln in verschiedenen 
Variationen. Die Küche des Gasthauses Fehlhaber erhielt viel 
Lob für die hervorragende Qualität und den authentischen Ge-
schmack des Essens, das die Gäste in gemütlicher Stimmung 
genossen. Neben dem gemeinsamen Mahl standen auch Un-
terhaltung und Geselligkeit im Mittelpunkt, wobei lustige An-
ekdoten und Gespräche mit Tischnachbarn die Veranstaltung 
abrundeten. Zum Abschluss des Abends bedankte sich die 
2.Vorsitzende bei allen Beteiligten, insbesondere beim Team 
des Gasthauses Fehlhaber, das maßgeblich zum Erfolg der Ver-
anstaltung beigetragen hatte. 

Mit besten Wünschen für das neue Jahr verabschiedeten 
sich die Gäste in der Hoffnung auf ein ebenso ereignisreiches 
und harmonisches Jahr 2025. Das Grünkohlessen des SoVD 
Amelinghausen war auch dieses Mal ein voller Erfolg und wird 
sicher als gelungene Tradition weitergeführt.

Wir wünschen allen ein gesundes und zufriedenes Jahr 
2025. Norbert Thiemann mit Vorstandsteam.

n Norbert Thiemann

2

Gemeinnützige
soziale Einrichtungen

Ameling-Haus Gärtnerweg 2, Amelinghausen    
Verein „Unser Lädchen e.V.“
Kleidung, Bedarfsgegenstände u.v.m. für jede(n), 
Öffnungszeiten: mittwochs, 09:00 – 18:00 Uhr, 
Tel. 04132 - 1560, E-Mail: unser.laedchen@buergerstiftung-
amelinghausen.de

Lebensmittelausgabe für bedürftige Menschen aus unserer 
Samtgemeinde: jeweils dienstags, 11:00 Uhr
Handarbeitsgruppe: mittwochs, 9:30 Uhr
Doppelkopf- und Skatnachmittage: jeden 2. Montag im Monat, 15:00 Uhr
Seniorenfrühstück: jeweils am letzten Donnerstag im Monat, 9:00 Uhr
EU-Info-Point: immer zu den Lädchen-Öffnungszeiten
Sozialer Büchermarkt: immer zu den Lädchen-Öffnungszeiten
oder jederzeit im Bücherschrank „Für Leseratten“

Hans Hedder Bürgerstiftung Amelinghausen
Büro, Sprechstunde und Beratungen (vertreten durch 
Meike Oetzmann): jeden 1. Freitag im Monat, von 15:00 – 17:00 Uhr, 
auch telefonisch unter 04132 - 9392876 oder 
nach vorheriger Terminabsprache unter Tel. 0176 - 23222249
E-Mail: info@buergerstiftung-amelinghausen.de

Bürgerbus Amelinghausen e.V.
Montag bis Donnerstag, 9:00 – 10:00 Uhr, Tel. 04132 - 933 4830

Computerhilfe für Senioren
Lernhilfen am Computer für ältere MitbürgerInnen, (Leitung: Manfred 
Bütow), jeden 1. Montag des Monats, 15:00 – 16:30 Uhr 

Jugendarbeit
Verein zur Unterstützung der Offenen Jugendarbeit in der 
Samtgemeinde Amelinghausen e.V.
Anerkannter Träger der freien Jugendhilfe nach § 75 SGB VIII
Durchführung von Bildungs- und Partizipationsangeboten,
Zum Lopautal 14, 21385 Amelinghausen
E-Mail: jugendfoerderverein.amelinghausen@gmx.de

Schwangerschaft & Babyzeit
Hebamme Stephie Werner 0160 37 24 418 oder 04138/51 02 59
BFB – bindungsorientiere Familienbegleiterin
Leona Kröger 01515 24 83 626

SOS Hof Bockum
Einrichtungsleitung: Wolfgang Glauser
Bockum 10, 21385 Rehlingen-Bockum, Tel. 04132 - 9129-0
E-Mail: SOS-Hof-Bockum@SOS-Kinderdorf.de

Sozialverbände
DRK OV Amelinghausen, Uelzener Str. 1, Amelinghausen
Karin Krüger (Spielenachmittag), Tel. 04132 - 7107
Ute Brammer (Gedächtnistraining), Tel. 04132 - 8436

SoVD OV Amelinghausen
Beratung / Hilfe für Mitglieder bei Anträgen, Widersprüchen, Klagen
Norbert Thiemann, Tel. 04132 - 1486

Seniorenarbeit
Seniorentreff Amelinghausen e.V.
Monatstreffen, Wanderungen, Fahrradtouren, Boulen, „Dabei um Drei“
Ruth Frerich, Tel. 04132 - 932 410

Suchthilfe
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige und/oder deren Angehörige
dienstags, 19:30 - 21:00 Uhr, im Gemeindehaus der ev. Kirche, 
Uelzener Str. 1,  im 1. Stock, 21385 Amelinghausen
Ansprechpartner: Wolfgang Reiff, Tel. 0176 – 61708494
oder www.shg-amelinghausen.de

Schuldenhilfe SOFORT e.V.
Beratungs- und Familienzentrum
Zum Lopautal 14, Amelinghausen, Tel. 04131 - 7573960
jeden 4. Montag im Monat, 11:00 - 13:00 Uhr

� © Fritz Ehlert

� © Ulrike Böckmann

Sozial und Gesellig
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Ampel-Aus in Soderstorf
Faslamsbrüder setzen Neuwahlen an.

LME. Nachdem der Dauerstreit um den 8 Megawatt-Vogel-
schredder zur Chicken-Nugget-Produktion auf dem Ham-

berg unerwartet nicht beigelegt werden konnte und zu allem 
Überfluss noch die in der Altherrengruppe erstellten D-Day-Pa-
pers an die Öffentlichkeit gelangt waren, sah sich die FBP (Fas-
lamsbrüderpartei) gezwungen, Neuwahlen anzusetzen. Der 
Wahltermin ist vom 07.02. - 09.02.2025. Zur Vorbereitung der 
Wahlurnen und Einweisung der Politkommissare finden sich 
alle Plakatkleber am Freitag, dem 07.02. 25 um 19:19 Uhr im 
Reichstag (DGH) ein. Am Samstag, dem 08.02.25 um 07:00 
Uhr treffen sich alle Parteigenossen unter der Führung von 
Mudder Annalena Bierbock und Vadder Robert Haakebeck auf 
dem Anwesen Mar-a-Oedding. Nachdem Vadder kürzlich von 
einem 0,33l Glasmantelgeschoss knapp am Ohr verfehlt wur-
de, ist einige Aufklärungsarbeit im Ort zu leisten. Wahlkampf-
spenden in Form von Wurst, Eiern und Flüssigem jenseits der 
4,9%-Hürde werden gern angenommen. Wahlbetrüger, Mär-
chenerzähler und andere abgehalfterte Tech-Milliardäre treffen 
sich um 14:30 Uhr zum Skatkloppen in der Parteizentrale.

Um 18:30 Uhr schließen die Wahllokale. Die Stimmenaus-
zählung wird bei Ei und Köm, bereitet durch Nils Meyer, den le-
gendären 4-(Google)-Sternekoch im Politbüro durchgeführt.

Ab 21:00 Uhr findet im Prunkpalast des Bürgermeisters 
(DGH) die große Wahlparty statt. Zu den Klängen von Jens „The 
Voice of Faslam“ Wotzke, bekannt durch den Welthit „Look-
ing for Free-Korn“ wird die Hütte kochen. Wolfgang Kubocki 
und seine Herde dürfen dort nachträglich per Hammelsprung 
abstimmen. WARNUNG: Im Séparée hinter dem ledernen Vor-
hang lauern Alice S. und ihre Freundinnen, um den Leichtgläu-
bigen bei einem Glas Bordell-Limo das Manifest der Liebe auf-
zuzwingen. Am Sonntag, dem 09.02.25 um 10:00 Uhr findet 
in der Parteizentrale die Bildung der Regierung und Wahl des 
Regierungschefs traditionell im „last man standing-Verfahren“ 
beim Stiefeltrinken statt.

Nachwuchsorganisationen der Parteien treffen sich unter 
dem Vorsitz von Faslamstagsvizepräsidentin Farina um 15:00 
Uhr zum Kinderfasching im DGH.

Am Montag, dem 10.02.25 um 11:11 Uhr ist Stuben- und Re-
vierreinigen.

Alternativlos.
Eure Faslamsbrüder Soderstorf
n Müller, Goldbeck, Eckelmann

 

Di., Mi. & Fr. von 9.00 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

NEU IN EMBSEN

Öffnungszeiten:
Di., Mi. & Fr. von 9.00 

Donnerstag nach Vereinbarung

NEU IN EMBSEN
 
 
 
 
 
 
 
 

Öffnungszeiten:
Di., Mi. & Fr. von 9.00 - 13.00 Uhr und 14.00 

Donnerstag nach Vereinbarung
 

21409 Embsen

NEU IN EMBSEN 

Öffnungszeiten: 
13.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr 

Donnerstag nach Vereinbarung 

04134 - 90 90 167
Lindenstraße 11
21409 Embsen

18.00 Uhr  

90 90 167 
Lindenstraße 11 
21409 Embsen 

 

Kekse, Kekse, Kekse

Was macht LandFrau im Advent? Natürlich wie jedes Jahr 
auf dem romantischen Rehrhofer Weihnachtsmarkt 

Kekse verkaufen! 
Und wie viel Freude das macht, sieht man u.a. an Karin 

Rieckmann und Sigrid Zappe, die am ersten Weihnachts-
markt-Tag bei herrlichem Wetter in der LandFrauenbude die 
überaus leckeren Kekse verkauft haben. 

Diese wurden von vielen fleißigen Damen in Heimarbeit 
(neudeutsch: Homeoffice) gebacken und liebevoll eingetü-
tet. Und unter uns: sie gingen weg wie warme Semmeln! Das 
machte noch mehr gute Laune. Danke all unseren Kunden, den 
Keks-Bäckerinnen und den vielen Verkäuferinnen im LandFrau-
en-Stand!

n Text und Bilder: Gisela Plaschka

Karin Rieckmann und Sigrid Zappe

Das tolle Warenangebot

Sozial und Gesellig
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Lebendiger Adventskalender Soderstorf 2024
Ich möchte mich bei euch allen netten Familien, Freunden und 

Nachbarn aus Soderstorf bedanken, die im Dezember 2024 
am lebendigen Adventskalender teilgenommen haben. Dieses 
Jahr war der Knaller! Wirklich sehr habe ich mich über die zahl-
reiche Teilnahme gefreut. Ich hoffe, dass wir auch im Jahr 2025 
solch schöne Gesänge, musikalische Unterstützungen und Ge-
schichten hören können.

Jeder, der beim nächsten lebendigen Adventskalender 
für warme Getränke sorgen möchte, kann ab sofort seinen 

Wunschtermin bei mir in den Briefkasten stecken. Über jede 
Anmeldung zum Ausrichten eines solchen schönen Abends, 
freue ich mich sehr.

Besonders bedanken möchte ich mich auch bei Andrea und 
Andreas, die mich tatkräftig in der Organisation unterstützt ha-
ben.

Viele Grüße und einen guten Start in das Jahr 2025,
Roswitha Oedding
n Roswitha Oedding und Ronja Wilcke.

Geschmückte Location� © Roswitha Oedding

Die Tage werden länger und wir freuen uns auf das Frühjahr. 
Wir denken aber auch gerne an unsere Weihnachtsfeier im 

Dezember zurück, die Herr Dahlke mit seiner Akkordeonmusik, 
zu der wir auch gesungen haben, bereicherte. Das Essen war 
gut. Der von unserer 2. Vorsitzenden selbst gebackene Tisch-
schmuck in Form eines kleinen, mit Zucker überpuderten, Tan-
nenbaumes schmückte unseren Platz. Ein schönes und gelun-
genes Beisammensein.

Hier noch einige Informationen:
Am 7. Februar fällt unsere Versammlung aus, da das Gast-

haus Betriebsferien macht. Die nächste Versammlung ist also 
erst am 7. März, um 15.00 Uhr. 

Ute Brammer kommt dann zu uns mit dem Thema Kopfsport, 
Gedächtnistraining.  Vorausgesetzt das Wetter lässt es zu, fin-
det am 4.2. und 18.2. unser Boulespielen auf dem Mehrgenera-
tionenplatz hinter der Schule statt. Beginn 15.00 Uhr. 

Alle, die Freude am Gespräch und gemütlichem Zusam-
mensein haben, treffen sich am 11.2. und am 25.2., um 15.00 
Uhr. Auskunft erteilt gerne Irmgard Markfeld (Tel. 04132 / 
9339133). 

Am Montag, den 10.2. hält Herr Schwier um 15 Uhr 
im Gemeindehaus der Hippolitkirche, in der Uelzener Stra-
ße 1, einen Vortrag über die Seemannsmission Hamburg. Alle 
sind dazu herzlich eingeladen. 

n Urte Praast

Der Seniorentreff in Amelinghausen

� Bilder: © Ingo Schönheit

Was ist uns wichtig an unserer De-
mokratie – und was können wir 

tun, damit das so bleibt? Damit haben wir 
uns beim zweiten Treffen des Stamm-
tischs für Demokratie und Vielfalt am 12. 
Januar beschäftigt. 

Mehr als 25 TeilnehmerInnen aus den 
Dörfern kamen dazu im Landgasthaus 
Fehlhaber zusammen. Freiheit, Mit-
bestimmung, Toleranz, Respekt, Mei-
nungsfreiheit und noch vieles andere 
Schützenswerte haben wir gesammelt 
und wollen darüber in Zukunft weiter dis-

kutieren. Vor der anstehenden Bundes-
tagswahl ist es uns besonders wichtig: 
Geht wählen und wählt demokratische 
Parteien! 

Wer sich an Aktionen – auch noch vor 
der Bundestagswahl – beteiligen möch-
te und/oder beim nächsten Stammtisch 
dabei sein will, meldet sich unter demo-
kratie-stammtisch-heidetal@mailbox.
org. Der nächste Stammtisch findet am 
16. März 2025, 18.30 Uhr, statt (Ort 
wird noch bekannt gegeben).

n Foto und Text: Dr. Anke Clodius

Demokratie ist wertvoll!
Am 23. Februar wählen gehen!

Sozial und Gesellig
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Halbjahresprogramm 2025
des SoVD Amelinghausen

21. Januar, 14:00 Uhr, Abfahrt Rathaus (private Pkw): 
Halb-Tagesfahrt nach Südergellersen zur Firma Kartoffel 
Böhmer, Jörn Kleinlein erwartet den SoVD zu einer Füh-
rung durch den Betrieb und Kaffeetrinken 

23. Februar, 15:00 Uhr, Gasthaus Fehlhaber: Mitglie-
derversammlung mit Ehrungen bei Kaffee und Kuchen 
(nur für Mitglieder)  

24. März, 17:30 Uhr, Gasthaus Fehlhaber: Themen-
abend: „Werden Sie Helfer im Alltag – so können Sie An-
gehörige und andere Pflegebedürftige unterstützen“ Vor-
trag von Benjamin Gießel, Ambulanter Pflegedienst.  

03. Mai, 14:00 Uhr, Start Parkplatz Kronsbergheide: 
Boßel-Tour durch die Kronsbergheide mit Kaffeetrinken 

26. Mai, 07:00 Uhr, Abfahrt Busbahnhof Ameling-
hausen (Anker Bus): Tagesfahrt ins Ammerland / Be-
such des Rhododendronparks / Mittagessen / Schiff-
fahrt auf dem Zwischenahner Meer (Kosten bei 45 Pers. 
86,20 € p.P. /Mitglieder 80,- €); 

16. bis 19. Juni 07:00 Uhr, Abfahrt Busbahnhof Ame-
linghausen (Anker Bus): 4-Tagesfahrt in den Spreewald, 
mit Programm (Kosten bei 40 Personen 518,– € p.P./ EZ 
plus 108,- €) 

Programmänderungen bleiben vorbehalten.

!	 Anmeldung ist immer erforderlich (4 Wochen vor 
Termin), weitere Informationen bei Edith Ehlert  
(Tel. 04132-9399488).

n Norbert Thiemann

Am Sonnabend, den 22. Februar 2025 ab 15 Uhr laden die 
gemeinnützigen Vereine "Straßenkinder Tansania e.V." und 

"Unser Lädchen e.V." Sie zu einem Info-Nachmittag über die 
Situation von Straßenkindern und Hilfsprojekte in dem afrika-
nischen Land ein. Die Veranstaltung findet im Ameling-Haus, 
Gärtnerweg 2 in Amelinghausen statt. Sie wird ca. 2 Stunden 
dauern.

Unter anderem zeigen der Vorsitzende des Straßenkin-
der-Vereins Detlef Fehrmann aus Amelinghausen sowie die 
stellvertretende Vorsitzende Karina Westphal aus Reppenstedt 
eindrucksvolle Bilder von der Reise nach Tansania im Sommer 
2023. Insbesondere erhalten Sie Einblicke, was das Leben als 
Kind auf der Straße bedeutet und welche Chancen ein Platz z.B. 
im Upendo-Wohnheim bieten. Sie werden erkennen, wie wich-
tig es ist, regelmäßig zur Schule gehen zu können.

Herzlich eingeladen sind alle, die sich für das Thema inte-
ressieren. Für Kaffee bzw. Tee und Kuchen wird gesorgt. Die 
Teilnahme ist kostenfrei.

Renate Völker von "Unser Lädchen e.V.", Karina Westphal 
und Detlef Fehrmann freuen sich auf Ihre Teilnahme. Bitte 
melden Sie sich bis zum 20.02.2025 bei Detlef Fehrmann per 
Mail "fehrmann@strassenkinder-tansania.info" oder per Tele-
fon 0178 33 58 460 an. 

Diesen Weg können Sie natürlich auch gerne für Ihre Fragen 
nutzen. Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage 
"strassenkinder-tansania.info"� n Detlef Fehrmann

Einladung zum Info-
Nachmittag "Hilfsprojekte für 
Straßen-kinder in Tansania" 
im Ameling-Haus am 22.02.2025

Ehemalige Straßenkinder im Upendo-� © Violet Shaku 
Wohnheim in Singida / Tansania

Plattdeutscher 
Stammtisch

>> jeden 2. Dienstag im Monat, 
 um 14.30 Uhr,  
 im AmelingHaus, 
 in Amelinghausen

  Dat warrt en

lustiger Nohmiddag!

 ©
 k

ra
ke

n
im

ag
es

/
u

n
sp

la
sh

.c
om

Sozial und Gesellig

Plattdeutsches Theater
der Heideböcke Amelinghausen 2025

im Dorfgemeinschaftshaus Soderstorf
– für das leibliche Wohl ist gesorgt –

Aufführungsrechte bei Plausus Theaterverlag

Männersnööv
jappst du noch oder büst du al doot?

 
Komödie in drei Akten v. Jennifer Hülser -  Plattdeutsche Fassung v. Benita Brunnert

Samstag
Sonntag

Freitag  
Samstag

8. März
9. März

14. März
15. März

19.00
16.00

19.00
19.00

Sonntag 16. März 16.00
Vorverkauf ab 17. Februar im ELKOS Drogeriemarkt

 und an der Abendkasse - 15 €

Die Besetzung: 
Johannes Buhr 
Jörn Kleeblatt 
Adina Eggert 
Jan Peter Heuer

Flüstertanten: 
Ilse Hassebrauck 
Angela Hummelt

Johanna Jansen 
Isabelle Rodegerdts 
Kerstin Petersen-Rörup 
Ricarda Porr

Regie:
Dorothee Rörup 
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Spielenachmittag
Ein Zitat von Schiller: "Denn, um es 
endlich auf einmal herauszusagen, 
der Mensch spielt nur, wo er in voller 
Bedeutung des Worts Mensch ist, 
und er ist nur da ganz Mensch, wo 
er spielt." Stimmt's? Probieren sie 
es aus!

im Gemeindehaus Amelinghausen, 
Uelzener Str. 1,  
jeden 2. Mittwoch im Monat,  
(zum Beispiel am 12.02.  
und 12.03.2025)

Wir freuen uns auf viele  
Spieler/innen.

n Ute Brammer

Am Nachmittag der Mitgliederver-
sammlung des LandFrauenvereins 

Amelinghausen schneite es heftig und 
verwandelte unser schönes Dorf in eine 
weiße Wintermärchenlandschaft. 

Das hielt die Damen aber nicht vom 
Kommen ab. Ganz im Gegenteil trudel-
ten deutlich mehr LandFrauen im Pavil-
lon des Bauckhofes ein, als überhaupt 
angemeldet waren.

Es wurde der Verstorbenen gedacht, 
Karin Krüger als Nachfolgerin von Kriem-
hild Brüggemann als neue Kassenprüfe-
rin gewählt, der Jahresbeitrag ab 2026 
auf 32 € einstimmig erhöht, sehr viele 
Damen für ihre Jahrzehnte lange Mit-
gliedschaft geehrt sowie eine Rück- bzw. 
Vorschau schau auf die Veranstaltungen 
im Jahr 2024 und 2025 gehalten.

Besonders erfreulich ist, dass die Ver-
käufe auf dem Frühlings- und Herbst-
markt sowie auf dem Weihnachtsmarkt 
in Rehrhof beeindruckende Einnah-
men bescherten, sodass im Jahr 2024 
und auch bereits in diesem Jahr nahezu 
3.000 € an örtliche Organisationen ge-
spendet werden konnten. Ines Bartz und 
ihr Vorstand haben also mehr als gut ge-
wirtschaftet.

Und wie auch in den Vorjahren wurden 
die LandFrauen auch bei dieser Veran-
staltung hervorragend von Michaela We-
ber und ihrem Bauckhof-Team verkös-
tigt. Dieses Mal gab es ein mega leckeres 
Reis-Kürbis-Karotten-Nuss-Gericht. 
Danke, liebe Michaela, für die Mühe! Wir 
kommen gerne wieder!�

n Gisela Plaschka

LandFrauen im 
Wintermärchen

Ein Blick in den vollen Pavillon� © Gisela PlaschkaNorina, Michaela und Ines� © Gisela Plaschka

UMFASSEND BERATEN,
BESTENS VERTRETEN

Anna-Vogeley-Straße 17
21337 Lüneburg
Telefon: 0 41 31 / 789 50 0
E-Mail: info@woebkenbraune.de
www.woebkenbraune.de

persönlich und 

individuell

Sozial und Gesellig

jeden zweiten Dienstag 
von 17.00 - 18.00 Uhr im Dorf- 
gemeindehaus Rehlingen von und 
mit Ute Brammer  04132 8436,

am 04. und 18.Februar, sowie 
04. und 18. März 2025

Kopfsport
Wieso? Weshalb? Warum nicht? 
Sport? Ja. Kopfsport ??? 
Probieren Sie es aus! Welcher 
Begriff wird in diesem Bilderrätsel 
dargestellt? (Auflösung beim Kopfsport)
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soziale Einrichtungen der 
SamtgemeinDe Amelinghausen

Samtgemeinde Amelinghausen
Beratungs- und Familienzentrum
Zum Lopautal 14, Amelinghausen
Tel. 04132 – 920 979
Öffnungszeiten:
Di. - Fr.: 08.00 - 12.00 Uhr
Do.: 14.00 - 18.00 Uhr

Erziehungsberatung, Sozialberatung, 
Flüchtlingssozialarbeit u.v.m.
Wir bieten Ihnen qualifizierte, kostenlose 
und vertrauliche Beratung, unterstützen 
Sie in Erziehungsfragen und begleiten Sie 
z. B. bei Gesprächen in der Schule, einer 
Kindertagesstätte, dem Jugendamt, dem 
Sozialamt oder dem Jobcenter. Wir führen mit 
unseren Kursen Bildungsangebote für Eltern 
durch und sind für Kinder und Jugendliche 
da, die Stress mit den Eltern haben, nicht 
weiterwissen oder eine Beratung nutzen 
möchten. Diese Leistungen erbringen wir im
Auftrag und in Kooperation mit dem Landkreis 
Lüneburg. 
Termine erfolgen nach telefonischer 
Vereinbarung. Erreichbarkeit der 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter per E-Mail:
rathaus@samtgemeinde-amelinghausen.de

Ron Gauger (Raum S101)
Geschäftsbereichsleitung Bildung und Sozial
Tel. 04132 - 920 973

Kerstin Beyer (Raum S104.1)
(Verwaltungsservice)
Stellv. Geschäftsbereichsleitung Bildung und 
Soziales, Teamleitung Soziales, Koordination 
Kindertagesstätten, Tel. 04132 - 920 912

Annika Möller (Raum S104)
(Verwaltungsservice)
Koordination und Anmeldung Nachschulische 
Betreuung, Tel. 04132 - 920 978

Andrea Kohlmeyer, Stephan Kuns (Raum S103)
Sozialräumliche Jugendhilfe, 
Erziehungsberatung, Sozialberatung, 
Tel. 04132 - 920 976 und 04132 - 920 979
Offene Sprechzeiten:
Di.: 10.00 - 12.00 Uhr
Do.: 15.00 - 18.00 Uhr

Nele Melz (Raum S104)
(Verwaltungsservice)
Anmeldungen Kindertagesstätten
Tel. 04132 - 920 972

Carsten Wirth (Raum S102)
(Verwaltungsservice)
Verwaltung, Koordination Flüchtlingswesen
Tel. 04132 - 920 977

Britta Witt und Marlon Müller (Raum S102)
(Pädagogischer Service)
Flüchtlingssozialarbeit
Lüneburger Str. 26, 26135 Amelinghausen
Tel. 04132 - 920 971
Mobil 0177 - 7514308

Offene Kinder- und Jugendarbeit
Samtgemeindejugendpflege 
Florian Langanke, Lea Waller, Benjamin Heise
Außerschulische Bildung, Kinder- und 
Jugendberatung, Ferientippangebote.
Instagram: @butze_amelinghausen

Jugendzentrum Butze Amelinghausen
Zum Lopautal 14, 21385 Amelinghausen
Tel. 04132 - 910 517

Jugendtreff Be-Youth Betzendorf
Am Sportplatz 2, 21386 Betzendorf

Kindertagesstätten
Kinderkrippe Amelinghausen
Zum Lopautal 14, 21385 Amelinghausen
Tel. 04132 - 934 9747
Leitung: Katrin Vorbringer

Kindergarten Amelinghausen
Am Bahndamm 2, 21385 Amelinghausen
Tel. 04132 - 1401
Leitung: Cornelia Junge

Kindergarten Betzendorf
Im Dorfe 12, 21386 Betzendorf
Tel. 04138 - 510 4035
Leitung: Daniela König

Kindergarten Oldendorf/Luhe
Auf dem Rießel 3, 21385 Oldendorf/Luhe
Tel. 04132 - 8600
Leitung: Michaela Jahnke

Kindergarten Rehlingen
Diersbütteler Straße 5, 21385 Rehlingen
Tel. 04132 - 8466
Leitung: Sabine Pöhler

Kindergarten Soderstorf
Zum Sportzentrum 3, 21388 Soderstorf
Tel. 04132 - 1652
Leitung: Michaela Malz

Waldkindergarten Amelinghausen
Lüneburger Straße 50, 21385 Amelinghausen
Tel. 0174 - 1648643
Leitung: Hilke Westedt

Kindertagespfl ege
Kindertagesgruppe „Bärenbande“
Ludmilla Fischer-Kehl
Tel. 04132 - 939 59 05 
und 0179 - 4469029

Kindertagesgruppe „Kleine Menschen“
Dorota Ahlert und Kathleen Ermisch
Tel. 0171 – 795 2035

Hilfe für Igel, Eichhörnchen 
und Co.

In den Wochen vor Weihnachten zeigten die Schülerinnen 
und Schüler der Grundschule Betzendorf großen Einsatz für 

einen guten Zweck: Sie sammelten fleißig Spenden, um Frau 
Dittmann von der Wildtierhilfe mit dringend benötigten Futter-
spenden zu unterstützen.

Frau Dittmann kümmert sich ehrenamtlich um verletzte und 
hilfsbedürftige Wildtiere und bietet ihnen eine zweite Chan-
ce.

Besonders die Klasse 3 unter der Leitung von Frau Wagner 
hat durch eine kreative Plakat-Aktion und einen Verkauf von 
selbstgemachtem Apfelgelee einiges an Futter zusammentra-
gen können. Dies machte es möglich, dass Frau Dittmanns Tie-
re noch vor Weihnachten mit reichlich Futter versorgt werden 
konnten. 

Die Schülerinnen und Schüler hoffen, auch in Zukunft Pro-
jekte zugunsten der Wildtierhilfe durchführen zu können. Frau 
Dittmann leistet mit ihrer Arbeit einen wertvollen Beitrag zum 
Schutz von Wildtieren, die ohne ihre Hilfe oft keine Überleben-
schance hätten.

n C.MalzFutterspenden� © Yvonne Dittmann

Kinder, Jugend und Soziales
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Wie das Känguru zu seinen 
langen Beinen kam

In der Vorweihnachtszeit besuchte das Tandera Theater, den 
Kindergarten Amelinghausen. Alle Kinder gingen um zehn Uhr 

in den Bewegungsraum, der zu einem Abenteuer einlud. In der 
Mitte des Raumes stand ein großer Koffer, die Scheinwerfer 
leuchteten und der Raum war abgedunkelt. Alle Kinder schau-
ten sich mit großen Augen um und nahmen Platz.

In der heutigen Geschichte ging es um ein wolliges Etwas 
(Igel), das etwas ganz Besonderes und Einzigartiges sein woll-
te. Außerdem spielte ein gelber Hund (Dingo) mit, „der immer 
viel frisst“. Er lebte wie das wollige Etwas in Australien. Das wol-
lige Etwas trifft auf seinem Weg mehrere Göttinnen, die ihm 
dazu verhalfen, den Wunsch von kurzen zu langen Beinen zu 
ermöglichen. In dem Koffer wohnte außerdem eine Maus, die 
nie vermutet hätte, dass der Weg zur Einzigartigkeit des klei-

nen, wolligen Etwas so spannend und aufregend sein würde. 
Und so kam es dazu, dass aus einem Igel ein Känguru mit lan-
gen Beinen wurde.

Die Geschichte war mit vielen Überraschungen, drama-
tischen Situationen, sowie unterschiedlichen Facetten sehr 
abwechslungsreich. Es gab außerdem viele Verwandlungen, 
die mithilfe mehrerer Göttinnen entstehen konnten. Um aber 
einen Eindruck zu bekommen, muss man das Stück gesehen 
haben, da es so umfangreich und abwechslungsreich war. 

Nach dem Stück sahen wir in leuchtende Kinderaugen, die 
mit voller Begeisterung dabei gewesen sind. In den folgenden 
Tagen bemerkten wir beim Spielen immer wieder, wie einige 
Kinder kleine Ausschnitte des Stücks nachspielten. 

Ein großes Dankeschön gilt hier unserem Förderverein, der 
dies wieder möglich gemacht hat, sodass alle Kinder des Kin-
dergarten Amelinghausen, kostenfrei das Theaterstück erleben 
durften! � n Philipp Brzezicha

Das wollige Etwas trifft auf die 1. Göttin� Meike Kruse Die Maus und das Känguru freuen sich über die Verwandlungen� Meike Kruse

DER QR-CODE BRINGT
EUCH ZU EMMAS
INTERNETSEITE.

NIMM DIR EINEN KLEINEN TOPF UND ERHITZE DARIN DAS KOKOSFETT

SETZE JEDE AUSTECHFORM AUF EIN STÜCK ALUFOLIE UND BAUE MIT

DER FOLIE EINEN KLEINEN RAND UM DIE FORM (SO KANN DAS

KOKOSFETT SPÄTER NICHT AUSLAUFEN)

FÜLLE DAS VOGELFUTTER IN DIE AUSTECHFORMEN MIT ALUFOLIE

WENN DAS KOKOSFETT FLÜSSIG IST, GIBST DU ES LANGSAM UND

VORSICHTIG AUF DIE KÖRNERMISCHUNG IN DEINEN FORMEN

 STELLE SIE DANN FÜR MEHRERE STUNDEN KALT.

ANSCHLIESSEND KANNST DU DAS VOGELFUTTER AUS DEN FORMEN

DRÜCKEN, SCHNÜRE ZUM AUFHÄNGEN DARAN BEFESTIGEN UND DIE

MAHLZEIT DEINEN VÖGEL SERVIEREN

ANLEITUNG:

EMMA
FUTTER-ANHÄNGER FÜR VÖGEL SELBER HERSTELLEN

ZUTATEN:

VOGELFUTTERMISCHUNG
KOKOSFETT

AUSSTECHFORMEN
ALUFOLIE

KORDEL ZUM AUFHÄNGEN

Kinder, Jugend & SozialesKinder, Jugend und Soziales
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Betzendorfer 
Grundschulkinder beschenken  
Wildtiere zur Weihnachtszeit

Traditionell besuchten alle Kinder der Schule mit ihren Leh-
rerinnen und dem Pastor auch dieses Jahr wieder den Wald, 

um zur Weihnachtszeit Futter für die Tiere zu verteilen.
Nach einer kurzen Andacht, in der die Kinder über die Bedeu-

tung des Schenkens zur Weihnachtszeit aus biblischer Sicht 
erfuhren, verteilten sie liebevoll mitgebrachtes Futter an ver-
schiedenen Stellen im Wald.

Äpfel, Karotten, Kartoffeln, Nüsse, Heu und Vogelfutter wur-
den vorsichtig für alle Waldtiere ausgelegt.

Mit dieser besonderen Aktion leisteten die Kinder nicht nur 
einen Beitrag zur Natur, sondern erlebten auch die Freude des 
Gebens.� n Text und Fotos: C.Malz Weihnachten im Wald�

Andacht im Wald�

DELFI® ist ein Traum für Dich und Dein Baby! Über den 
Zeitraum des ganzen ersten Lebensjahres könnt ihr in der 

DELFI®-Gruppe wunderbare Anregungen erhalten. Schon vor 
und mit der Geburt ist Dein Baby aktiv. Es erwirbt im ersten Le-
bensjahr unfassbare Fortschritte im Hinblick auf die emotiona-
le, motorische, kognitive sowie sprachliche Entwicklung. Diese 
Entwicklung könnt ihr spielerisch unterstützen. 

Die Babys genießen es, ihre Umgebung in einem speziell 
vorbereiteten Raum zu entdecken. Lieder, entwicklungsgerech-
te Spiel-, Wahrnehmungs- und Bewegungsanregungen helfen 
dem Baby, sich ganzheitlich und gleichmäßig zu entwickeln und 
tragen zu einer tragfähigen Bindung und Beziehung bei. Au-
ßerdem: Informationen zu Themen wie z. B. Bewegungs- und 
Sprachentwicklung, Schlafen, Ernährung und Gesundheit. 

Der Kurs kann über den Zeitraum des ersten Lebensjahres 
besucht werden. (4 Kursabschnitte mit jeweils 9 Treffen.) Ma-
terialgeld kann erhoben werden.

n Text und Bild: Matthias Skorning

DELFI® Amelinghausen  
Geburtsmonat November/Dezember 2024 
Elke Arndt, DELFI®-Leiterin 
Termin: donnerstags, 06.03. – 8.5.25, 08.45 - 10.15 Uhr  
Ort: DELFI-Raum, Hersebünte 3, 21385 Amelinghausen 
Nähere Informationen und Anmeldung unter 04131-44211

Kinder, Jugend und Soziales

DELFI® Amelinghausen  
Geburtsmonat November/Dezember 2024
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Am Valentinstag beschenken sich viele verliebte Menschen 
gegenseitig und zeigen so, dass sie sich besonders gerne 

haben. Einige Menschen zeigen jemandem anderen an diesem 
Tag sogar das erste Mal, dass sie in ihn oder sie verliebt sind. 
Das ist besonders aufregend und braucht viel Mut. Manche 
schicken daher einen Valentins Gruß, ohne den eigenen Na-
men zu nennen. Dann hoffen sie, dass die Person sich über 
den Gruß freut und selbst den Absender herausfindet. Manche 
nutzen den Valentinstag aber auch, um der besten Freundin 
oder den Eltern zu zeigen, dass man sie sehr gerne hat. Andere 
halten den Tag für überflüssig und kritisieren, dass der Tag nur 
so beworben wird, damit Leute Blumen und Geschenke kaufen. 
Wie steht ihr zum Valentinstag? Überreicht ihr Liebesgrüße 
oder Geschenke? Oder habt ihr euch mit einer Person verabre-
det, die ihr besonders gerne habt?

Am Valentinstag verkaufen die Blu-
menhändler so viele Blumen und 

Sträuße wie sonst nie. Manche Leute 
behaupten deswegen, dass die Blumen-
händler den Valentinstag erfunden ha-
ben – das stimmt aber nicht! Der Tag 
ist nach dem Heiligen Valentin benannt. 
Der soll im dritten Jahrhundert in Italien 
gelebt haben. Wer genau das war – tja, 
da sind sich selbst die Wissenschaftler 
nicht einig. Eine Legende besagt, dass 
Valentin ein Priester war, der Ehepaare 
traute. Da der damalige Kaiser das verbo-
ten hatte, war das gefährlich und streng 
geheim. Priester Valentin soll den Paaren 
auch immer Blumen mitgebracht haben 
– sozusagen als Glücksbringer für ihre 

Ehe. Eine andere Legende sagt, dass 
Valentin ein Mönch war und im Kloster 
gelebt hat. Aus dem Garten des Klosters 
soll er immer wieder Blumen gepflückt 
und diese über die Mauer zu Liebes-
paaren geworfen haben, um ihnen eine 
Freude zu machen.

Obwohl die Legenden so unterschied-
lich sind, haben sie etwas gemeinsam: 
den Todestag des Heiligen Valentin. Es 
ist der – dreimal dürft ihr raten – 14. Fe-
bruar. Im Laufe der Zeit wurde aus dem 
Todestag der Feiertag für die Liebenden. 
Den Brauch, an diesem Tag einer ande-
ren Person Geschenke zu machen, gibt 
es heute in vielen Ländern der Welt.
Quelle: www.zdf.de/kinder/logo/valentinstag

14. Februar

Woher der Valentinstag kommt
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Kids & Co.

Valentinstag - Das Fest der Liebenden
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Wusstest du, dass ...

... der Valentinstag nicht nur für Paare ist?! Auch Freundinnen 
und Freunden kann man an diesem besonderen Tag Liebe schenken. 
Geschenke müssen nicht immer viel Geld kosten. Selbstgemachtes 
kommt oft viel besser an. 

Fertig ist euer Origami Herz.

Dreht euer Herz um und faltet 
nun die Spitzen nach innen. 

Hier seht ihr das Ergebnis. 
Ebenso wird die linke Seite nach 
oben gefaltet.

Faltet jetzt die rechte Seite 
nach oben.

Als Nächstes wird die untere 
Spitze nach oben gefaltet.

Nun wird das obere Viertel zur 
Mittellinie gefaltet.

Faltet das Papier wieder kom-
plett auseinander. Jetzt habt ihr 
eure Hilfslinien erstellt.

Für das Origami-Herz benötigt ihr lediglich ein quadratisches Blatt 
Papier in eurer Lieblingsfarbe und -größe. Faltet das quadratische 
Blatt über die Diagonale zur Hälfte und das daraus entstehende Drei-
eck noch einmal zur Hälfte.

Gedichte und Sprüche über 
Freundschaft und Liebe

Das eine Höchste
Das eine Höchste,
was das Leben schmückt,
wenn sich ein Herz,
entzückend und entzückt,
dem Herzen schenkt
in süßen Selbstvergessen.
n Friedrich Schiller (1759 – 1805)

Ich liebe dich
Ich liebe dich, weil ich dich lieben muß
Ich liebe dich, weil ich nichts anders kann
Ich liebe dich nach einem Himmelschluß
Ich liebe dich durch einen Zauberbann.

Dich lieb‘ ich, wie die Rose ihren Strauch
Dich lieb‘ ich, wie die Sonne ihren Schein
Dich lieb‘ ich, weil du bist mein Lebenshauch
Dich lieb‘ ich, weil dich lieben ist mein Sein.
n Friedrich Rückert (1788-1866)

Tragödie „Hamlet, Prinz von Dänemark“
Zweifle an der Sonne Klarheit,
Zweifle an der Sterne Licht,
Zweifl‘, ob lügen kann die Wahrheit,
Nur an meiner Liebe nicht.
n William Shakespeare (1554-1616)

„Wahre Freundschaft ist eine sehr langsam wach-
sende Pflanze.“

n George Washington

„Die Freundschaft ist eine Seele in zwei Körpern.“
n Aristoteles

„Freundschaft ist, wenn man sich ohne Worte ver-
steht.“

n Albert Schweitzer

„Freundschaft ist nicht etwas, das man lernt. Es 
ist etwas, das man fühlt.“

n John Lennon

„Freundschaft ist ein Schatz, der im Laufe der Zeit 
an Wert gewinnt.“

n Jean de La Fontaine
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Die „Keen-Queens“
Aktionswagen aus Oldendorf/Luhe

Wir sind 14 Frauen, die vor 20 Jahren auf einer Feier 
zufällig an einem Tisch saßen. In Feierlaune entstand 

die Idee zu einem Heideblütenfestwagen.
Ein Landwirt, der uns seine Scheune zur Verfügung stell-

te, war schnell gefunden. Auch das Ausleihen von Anhänger 
und Traktor, samt Fahrer, war kein Problem.

Einige von uns hatten schon in den 80er Jahren Er-
fahrungen mit dem Bau von Motivwagen gesammelt und 
gemeinschaftlich, jeder mit seinem Talent, hatten wir viel 
Freude beim Wagenbau und einen Riesenspaß beim Fest-
umzug.

Im letzten Jahr planten wir wieder ganz spontan unser 
Comeback. Überrascht waren wir, mit wie viel Freude wir 
vom Heideblütenverein aufgenommen wurden. Das zeig-
te sich beim Anmelden, beim Wagenbau, dem Besuch der 
Heidekönigin und vor allem beim Festumzug, der uns wieder 
so viel Spaß gemacht hat.

Zu erleben, eine Idee gemeinschaftlich umzusetzen, bei 
der Planung und dem Bau Zeit miteinander zu verbringen, 
und dann mit dem Ergebnis auch noch den Heideblüten-
festumzug zu bereichern und die vielen Zuschauer zu er-
freuen, ist wirklich toll.

Neue Kontakte entstehen, ein Stück Tradition wird be-
wahrt, die Verbundenheit mit der Region und untereinander 
wird gestärkt und es macht eine Menge Spaß. Probiert es 
doch auch einmal. 

n Ulrike Koch

Wagenbaugemeinschaften 
stellen sich vor!
Erfolgreicher Wagenbau-Workshop zum Jahresende

Nach dem vergangenen Heideblütenfest kam die Idee auf, 
dass es wieder Zeit für einen Wagenbauer-Workshop wäre, 

um sich gemeinsam über Ideen, Wünsche und Verbesserungen 
auszutauschen.

25 Teilnehmer/innen nahmen Ende November an dem 
durch unsere Wagenbauverantwortlichen Diana Burmeister, 
Claudia Beu und Dorothee Rörup, organisierten Workshop teil. 
Es fand ein konstruktiver und wertschätzender Austausch zu 
Themen wie Platzierungen, Start- und Preisgeldern und Nach-
wuchsgewinnung statt. Vielen Dank für die rege Teilnahme.

In diesem Zuge kam die Idee auf, dass sich die einzelnen 
Gruppierungen in den Lopautal Nachrichten selbst vorstel-
len. Wir wünschen uns, dass durch diesen Einblick noch mehr 
Menschen Lust bekommen, sich aktiv am Wagenbau zu betei-
ligen. Der Heideblütenfestverein und unsere Wagenbauverant-
wortlichen stehen ebenfalls jederzeit gerne mit Rat und Tat zur 
Seite.

Den Anfang macht die Wagenbaugruppe „Keen Queens“ 
aus Oldendorf/Luhe aus der Kategorie der Aktivwagen.

n Marie-Luisa Ehrlich

Jahreskonzert des 
MTV Blasorchester 
Amelinghausen

Jahreskonzert des Blasorchesters des 
MTV Amelinghausen
Das Jahr 2025 ist gerade erst ein paar 

Wochen alt, und bei den Mitgliedern 
des Blasorchesters des MTV Ameling-
hausen steht das erste große Highlight 
vor der Tür. Das Orchester lädt herzlich 
zum Jahreskonzert am Samstag, dem 
15.02.2025, in der Lopautalhalle ein. Ab 
14.00 Uhr beginnt die Kaffeetafel mit 
selbstgebackenen Torten von den Or-
chesterangehörigen und ab 15.00 Uhr 

Viel Spaß beim Festumzug 2024� © Viktoria Koch

MTV Blasorchester Amelinghausen� © Meike Kruse

wird dann handgemachte Musik vom 
Allerfeinsten zu hören sein. Von traditi-
oneller Marschmusik bis hin zu moder-
nen Klängen ist für jeden Geschmack 
etwas dabei. Zwischendurch wird unser 
Jugendorchester, die Heidewölfe, das 

aktuell fast 50 Mitglieder zählt, ihr Kön-
nen unter Beweis stellen und einige an-
spruchsvolle Melodien präsentieren. Wir 
freuen uns auf einen unterhaltsamen 
Nachmittag mit vielen Gästen.

n Christine Marquardt

Kunst und Kultur

Einladung zur 
Jahreshauptversammlung 2025

Die Jahreshauptversammlung 2025 des Heideblütenfest-
vereins steht an und wir möchten alle Mitglieder, Freunde 

und Interessierte herzlich zur Teilnahme einladen. 
Neben den Vorstandswahlen steht ein Rückblick auf die 

Festwoche 2024, sowie ein Ausblick auf die Festwoche 2025 
auf der Tagesordnung.

Auch möchten wir über die Pläne zur zukünftigen Ausrich-
tung und Gestaltung der Festwoche informieren.

Über eine rege Teilnahme am Freitag, dem 14. Februar 2025, 
um 19 Uhr, in Grätsch‘s Gasthof, freuen wir uns.

Euer Vorstand des Heideblütenfest Amelinghausen e.V.
n Marie-Luisa Ehrlich

1



35

Die Bockum Band rockt 
zum Ende des Jahres an 
ungewöhnlichen Orten

Ende Oktober spielte die Bockum Band beim 50-Stun-
den-Tanzmarathon im Lüneburger Wasserturm vor be-

geisterten Fans! Ein paar Wochen später ging es im November 
in die St. Michaelis-Kirche in Lüneburg, zu dem Zeitpunkt als 
„Vesperkirche“ ein Ort der Begegnung mit Aktionen, Kunst, 
Kultur und kostenlosem Essen für alle Menschen. Die Bockum 
Band legte an diesem historischen Ort, an dem schon Johann 
Sebastian Bach musizierte, einen tollen Auftritt hin.

Auch in diesem Jahr sind wieder spannende Konzerte zu er-
warten. Mehr Informationen auf der Website sos-hof-bockum.
de und auf Social Media.

n Ute Bruckart

Bockum Band begeistert im Lüneburger Wasserturm
� © Ute Bruckart, SOS-Hof Bockum

Bockum Band rockt in der Vesperkirche� © Ute Bruckart, SOS-Hof Bockum

Weihnachtskonzert der Heidewölfe� © Ilvy Stelter

Weihnachtskonzert der 
Heidewölfe

Bereits zum 5. Mal war neben den vielen Proben und Auf-
tritten das große Weihnachtskonzert in der Hippolitkir-

che in Amelinghausen das absolute Highlight. Hier wurden 
so viele Besucher begrüßt wie noch nie, sodass die Heide-
wölfe 500,- Euro aus der Sammlung an die Kindertafel der 
Paul-Gerhard-Gemeinde in Lüneburg spenden konnten. 
Das hat alle sehr gefreut!

Wir wollen uns noch einmal bei allen bedanken, die 
uns im letzten Jahr begleitet und unterstützt haben. Ohne 
die viele ehrenamtliche Hilfe wären die Proben, Ausflüge 
(Bowling und Kletterpark) und Konzerte nicht möglich ge-
wesen. DANKE !

n Bjarne Stelter, Medienbeauftragter Heidewölfe

Zwischen Meer und Land
Erwanderte und erlebte Impressionen an Nord- und Ostsee

Einladung zur Sonntagsrunde des Kulturvereins 
Termin: 		 Sonntag, den 26. Januar, Beginn: 17 Uhr
Ort: 		  Küsterscheune Betzendorf (Im Dorfe 12e)
Thema: 		 Zwischen Meer und Land
Referent: 	 Andreas W. Kögel

Fast in Ergänzung des Bilderreigens im Jahr lädt Andreas W. 
Kögel im dunklen Januar zu einer weiteren Bilder-Sonntags-

runde in die Küsterscheune nach Betzendorf ein. Nachdem wir 
letztes Jahr in den Höhenlagen der Welt waren und Menschen 
und ihre (Herden-)Tiere in dieser lebensfeindlichen Umgebung 
gesehen haben, schlendern wir dieses Mal an der Saumkante 
des Meeres entlang. Mit Blick zum Horizont, hinauf in die Wol-
kenberge, zu den kräuselnden und tosenden Wellen, aber auch 
hinab zu den Muscheln und Steinen zu unseren Füßen. 

Die Küsten von Nord- und Ostsee sind zwar nicht weltum-
spannend, aber sehr abwechslungsreich. 

Der Bilderreigen kommt ohne Worte aus. Es ist eine Bil-
derreise für alle Sinne und lädt zum Verweilen in den eigenen 
Gedanken ein. Und gerne kann im Anschluss gemeinsam bei 
Tee und Kaffee den Bildern und Erinnerungen nachgegangen 
werden.� n Elsa Kögel

Utklippan (Schweden)� © Andreas W. Kögel

Kunst und Kultur
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www.plaschka.com

Jetzt bei uns ab 33.900,– €.

Was ist eigentlich das Faszinierende an Flamingos? Sie ziehen alle Blicke auf sich und haben selbst alles im Blick. Genau wie Sie im neuen,  
zu 100 % elektrischen Škoda Elroq. Steigen Sie ein und erleben Sie, wie sein attraktives „Modern Solid“-Design ihn zum Hingucker macht 
und Sie dank der hohen Sitzposition die Strecke mühelos überblicken. Unser erstes vollelektrisches Kompakt-SUV verwöhnt Sie dazu noch 
mit viel Platz und Komfort, einer Top-Ausstattung, einer hohen Reichweite und schnellen Ladezeiten, sodass Sie ganz unbesorgt losfahren 
können. Lassen Sie sich treiben wie eine Wolke: leise und grenzenlos. Der Elroq macht’s möglich. Jetzt schon ab 33.900,– €.

Škoda Elroq 50 Tour (Elektro) 125 kW (170 PS Maximalleistung)1: Stromverbrauch in kWh/100 km, kombiniert: 15,8–16,2; CO2-Emis-
sionen in g/km, kombiniert: 0; CO2-Klasse: A; elektrische Reichweite in km: 366–3752.

Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis.

1  Verfügbarkeit der Maximalleistung kann begrenzt sein und ist abhängig von verschiedenen Faktoren wie z. B. Ladezustand, Alter und Temperatur der Batterie, Umgebungstemperatur etc.
2  Tatsächliche Reichweite abhängig von Faktoren wie persönlicher Fahrweise, Streckenbeschaffenheit, Außentemperatur, Witterungsverhältnissen, Nutzung von Heizung und Klimaanlage, Vortemperierung, 

Anzahl der Mitfahrer.

WIE DER FLAMINGO
Entspannt alles überblicken

  WIE DER ELROQ
ERHÖHTE SITZPOSITION und 100 % ELEKTRISCH


